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Arbeitsbedingungen in der Branche der Paket-, Express- und 
Kurierdienstleistungen 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die Branche der Paket-, Express- und Kurierdienstleistungen (KEP-Branche) 
hat sich im letzten Jahrzehnt zu einer bedeutenden Branche entwickelt. Immer 
wieder werden dabei Berichte über vergleichsweise schlechte Arbeitsbedingun¬ 
gen in dieser Branche öffentlich. Auch der Bundesminister für Arbeit und Sozi¬ 
ales Hubertus Heil hat die Arbeitsbedingungen und Löhne in der Branche teil¬ 
weise als „beschämend“ bezeichnet (ZEIT ONLINE vom 2. März 2019, „Bun¬ 
desarbeitsminister Hubertus Heil will gegen Ausbeutung von Paketboten Vor¬ 
gehen“). Die Fragestellerinnen und Fragesteller wollen deshalb genauer wissen, 
wie sich die Lage der Beschäftigten in dieser Branche tatsächlich darstellt. 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Zur Darstellung von Erwerbstätigen in Kurier-, Express- und Postdiensten wurde 
die Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 - Wirtschaftsabtei¬ 
lung 53 „Post-, Kurier- und Expressdienste“ verwendet. Diese Abteilung umfasst 
Post-, Kurier- und Expressdienste wie die Abholung, Beförderung und Zustellung 
von Brief- und Paketpost nach verschiedenen Regelungen. Eingeschlossen sind 
auch lokale Liefer- und Botendienste. Die Klassifikation der Wirtschaftszweige 
2008 wurde erstmalig im Berichtsjahr 2009 angewendet. Vorherige Berichtsjahre 
sind damit nicht vergleichbar. 

Datenquelle für die Antwort zu den Fragen 4 und 13 ist der Mikrozensus. Bis 
einschließlich des Jahres 2010 wurde auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung 
der Volkszählung des Jahres 1987 bzw. des Bevölkerungsregisters der DDR aus 
dem Jahr 1990 hochgerechnet. Ab dem Jahr 2011 erfolgt die Auswertung anhand 
des Zensus des Jahres 2011, ab dem Jahr 2016 auf Grundlage einer aktualisierten 
Stichprobenerhebung auf Basis des Zensus des Jahres 2011. Ab dem Jahr 2017 
wird nunmehr die Stichprobenerhebung nur bei der Bevölkerung in Privathaus¬ 
halten (ohne Gemeinschaftsunterkünfte) durchgeführt. Kemerwerbstätige sind 
erwerbstätige Personen im Alter von 15 bis 64 Jahren, die sich nicht in Bildung 
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oder Ausbildung befinden. Die Untergliederung in eine Voll- bzw. Teilzeittätig¬ 
keit beruht auf einer Selbsteinstufung in Verbindung mit der Angabe zu den nor¬ 
malerweise geleisteten Wochenarbeitsstunden. Die Angaben zur Teilzeit bezie¬ 
hen sich auf Teilzeit bis zu einer Wochenarbeitszeit von 20 Stunden. Die Ergeb¬ 
nisse zur Samstags-, Sonntags-, Abend-, Nacht- und Schichtarbeit sind ab dem 
Erhebungsjahr 2017 aufgrund des geänderten Betrachtungszeitraums (in den letz¬ 
ten vier Wochen, davor in den letzten drei Monaten) nicht mehr vergleichbar. 
Daten zur „Tarifgebundenheit“ liegen aus den Ergebnissen des Mikrozensus nicht 
vor. Aufgrund zu geringer Fallzahlen zur Lage der Arbeitszeit wurde auf Aus¬ 
wertungen auf Bundesländerebene hierzu verzichtet. 

Das Merkmal „Entgelt“ wird aus der Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur 
für Arbeit (BA) herangezogen (Entgeltstatistik). Auswertungen liegen bis zum 
Jahr 2017 vor. Das im Rahmen der Beschäftigungsstatistik abgebildete sozialver¬ 
sicherungspflichtige Bruttoarbeitsentgelt (kurz: Arbeitsentgelt) umfasst alle lau¬ 
fenden oder einmaligen Einnahmen aus der Hauptbeschäftigung bis zur soge¬ 
nannten Beitragsbemessungsgrenze in der Rentenversicherung. Auswertungen zu 
den Entgelten werden jeweils nur für Beschäftigte am 31. Dezember eines Jahres 
durchgeführt. Die Angaben über das sozialversicherungspflichtige Bruttoarbeits¬ 
entgelt beziehen sich immer auf einen spezifischen Beschäftigungszeitraum, der 
das gesamte Kalenderjahr, im Extremfall aber auch nur einen Tag umfassen kann. 
Um vergleichbare Angaben zu erhalten, werden die Entgeltangaben deshalb auf 
einen einheitlichen Zeitraum normiert. Ergebnisse zu den Bruttomonatsentgelten 
liegen klassiert in 50-Euro-Schritten vor. Aus den klassierten Daten kann appro¬ 
ximativ der Median ermittelt werden. Das arithmetische Mittel kann nicht berech¬ 
net werden. Die Auswertungen zu Entgelten sind auf solche sozialversicherungs¬ 
pflichtig Vollzeitbeschäftigte beschränkt, die nicht in einem Ausbildungsverhält¬ 
nis stehen und für die keine (gesetzlichen) Sonderregelungen gelten (Kurzbe¬ 
zeichnung: sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigte der Kemgruppe). 
Auf diese Weise körnen Vergleiche durchgeführt werden (z. B. zwischen Bran¬ 
chen), die in ihrer Aussagekraft nicht durch Unterschiede in der Ausgestaltung 
der Beschäftigungsverhältnisse beeinflusst sind. 
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1. Hat die Bundesregierung Kenntnis, wie viele der bekannten Paket-, Express- 
und Kurierdienstleistungsunternehmen einen jährlichen Umsatz in den fol¬ 
genden Größenordnungen haben und welcher Anteil des gesamten Bran¬ 
chenumsatzes auf die jeweiligen Kategorien 

a) 10 000 Euro oder weniger 

b) von 10 000 bis 50 000 Euro 

c) von 50 000 bis 250 000 Euro 

d) von 250 000 bis 1 Mio. Euro 

e) von 1 bis 10 Mio. Euro 

f) von 10 bis 100 Mio. Euro 

g) von 100 Mio. bis 1 Mrd. Euro 

h) 1 Mrd. Euro oder mehr entfällt? 

Die Antwort kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden. 



Anzahl Unternehmen 
(2017) 

a) 10.000 Euro oder weniger 

53 

b) von 10.000 bis 50.000 Euro 

54 

c) von 50.000 bis 250.000 Euro 

38 

d) von 250.000 und 1 Million Euro 

46 

e) von 1 bis 10 Millionen Euro 

36 

f) von 10 bis 100 Millionen Euro 

4 

g) von 100 bis 1 Milliarde Euro 

6 

h) 1 Milliarde Euro oder mehr 

4 

Insgesamt 

241 


Quelle: Bundesnetzagentur, Markterhebung 2017/2018 


Berücksichtigt wurden alle Unternehmen, die der Bundesnetzagentur im Rahmen 
ihrer Markterhebung 2017/2018 Umsätze im Kurier-, Express- und Paketbereich 
gemeldet haben. Die Anzahl der tatsächlich in diesem Bereich am Markt tätigen 
Unternehmen dürfte jedoch höher sein, da der Bundesnetzagentur vor allem im 
Kurierbereich, in dem sehr viele Kleinstuntemehmen tätig sind, nicht alle aktiven 
Unternehmen bekannt sind. Zur angesprochenen Aufteilung des „gesamten Bran¬ 
chenumsatzes“ auf die in den Fragen la bis lh dargestellten Umsatzklassen lie¬ 
gen keine Angaben vor. 
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2. Wie viele der bei der Bundesnetzagentur bekannten Paket-, Express- und 
Kurierdienstleistungsuntemehmen haben Beschäftigte in folgenden Größen¬ 
ordnungen, und welcher Anteil des gesamten Branchenumsatzes entfällt auf 
die jeweiligen Größenordnungen 

a) 0 Beschäftigte 

b) ein bis fünf Beschäftigte 

c) sechs bis zehn Beschäftigte 

d) elf bis 50 Beschäftigte 

e) 51 bis 200 Beschäftigte 

f) 201 bis 500 Beschäftigte 

g) 501 oder mehr Beschäftigte? 


Die Antwort kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden: 



Anzahl Unternehmen 
(2017) 

Umsatzanteil in % 
(2017) 

a) 0 Beschäftigte 

36 

0,20% 

b) 1 bis 5 Beschäftigte 

66 

0,21% 

c) 6 bis 10 Beschäftigte 

33 

0,19% 

d) 11 bis 50 Beschäftigte 

68 

0,93% 

e) 51 bis 200 Beschäftigte 

20 

4,41% 

f) 201 bis 500 Beschäftigte 

5 

0,05% 

g) 501 oder mehr Beschäftigte 

13 

94,02% 

Insgesamt 

241 

100,00% 


Quelle: Bundesnetzagentur, Markterhebung 2017/2018 


In der Fragestellung wurde die Art der Beschäftigten in den genannten Größen¬ 
klassen nicht näher definiert. Daher hat die Bundesnetzagentur für die Zuordnung 
zu den j eweiligen Größenklassen die Anzahl der in der Markterhebung 2017/2018 
angegebenen Beschäftigten je Unternehmen näherungsweise in Vollzeitäquiva¬ 
lente umgerechnet. 


3. Wie viele Beschäftigte sind nach Kenntnis der Bundesregierung in den letz¬ 
ten zehn Jahren in Deutschland in der KEP-Branche tätig gewesen (bitte dif¬ 
ferenziert nach Tarifbindung, Vollzeit-, Teilzeit- sowie geringfügiger Be¬ 
schäftigung, Geschlecht, Alter und Bundesland darstellen und sowohl abso¬ 
lute Zahlen als auch anteilige Werte an den jeweiligen Beschäftigungsver¬ 
hältnissen angeben; bitte sowohl die aktuellsten Daten als auch die der vo¬ 
rausgegangenen zehn Jahre angeben)? 

Nach der Beschäftigungsstatistik der BA waren im Juni 2018 in Deutschland 
427 000 Personen in der Wirtschaftsabteilung „53 Post-, Kurier- und Express¬ 
dienste“ beschäftigt, davon waren 303 000 oder 71 Prozent sozialversicherungs¬ 
pflichtig und 123 000 oder 29 Prozent ausschließlich geringfügig beschäftigt. 
Eine Differenzierung nach Tarifbindung ist mit den Mitteln der Statistik nicht 
möglich. 

Weitere Ergebnisse sind der Tabelle zu Frage 3* im Anhang zu entnehmen. 


Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9158 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrafbar. 
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4. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung die Teilzeitquote der Kern- 
erwerbstätigen in der KEP-Branche, und wie hoch ist diese im Vergleich 
dazu in der Gesamtwirtschaft (bitte sowohl die Gesamtquote als auch nach 
Geschlecht und Bundesland differenziert ausweisen)? 

Nach Auswertungen des Mikrozensus betrug der Anteil der abhängig Beschäftig¬ 
ten in Teilzeit an den Kernerwerbstätigen im Jahr 2017 in der Wirtschaftsabtei¬ 
lung 53 22,2 Prozent und in der Gesamtwirtschaft 12,9 Prozent. 

Weitere Ergebnisse sind der Tabelle zu Frage 4* im Anhang zu entnehmen. 

Aus der Tabelle zu Frage 3 kann der Beschäftigungsstatistik entnommen wer¬ 
den, dass im Juni 2018 von den 303 000 sozialversicherungspflichtig Be¬ 
schäftigten in der Wirtschaftsabteilung „53 Post-, Kurier- und Express¬ 
dienste“ 128 000 in Teilzeit beschäftigt waren. Das entspricht einem Anteil 
von 42 Prozent. Gesamtwirtschaftlich lag dieser Anteil bei 28 Prozent. 


5. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die Anzahl und 
der Anteil der Kernerwerbstätigen, die mit und ohne Sachgrund befristet 
bzw. unbefristet in der KEP-Branche beschäftigt sind (bitte die aktuellsten 
Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre darstellen; bitte die 
Gesamtzahl und nach Geschlecht, Alter, Tarifgebundenheit und Bundesland 
differenziert ausweisen)? 

6. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die Anzahl und 
der Anteil der Kernerwerbstätigen mit befristeten Arbeitsverträgen bezogen 
auf die Neueinstellungen in der KEP-Branche in den vergangenen zehn Jah¬ 
ren, und wie hoch war jeweils die Übemahmequote in ein unbefristetes Ar¬ 
beitsverhältnis (bitte die aktuellsten Daten angeben sowie jeweils die ver¬ 
gangenen zehn Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und nach Geschlecht, 
Alter, Tarifgebundenheit und Bundesland differenziert ausweisen)? 

Die Fragen 5 und 6 werden gemeinsam beantwortet. 

Befristungsgründe liegen im Mikrozensus nicht vor, daher kann keine entspre¬ 
chende Auswertung für die Personengruppe der Kernerwerbstätigen vorgenom¬ 
men werden. Im IAB-Betriebspanel ist eine Differenzierung nach dem erfragten 
Wirtschaftszweig nicht möglich (vgl. Antwort zu Frage 9). 

In der Beschäftigungsstatistik der BA kann das Merkmal „Befristung“ ab dem 
Jahr 2013 ausgewiesen werden, allerdings nur für die begonnenen Beschäfti¬ 
gungsverhältnisse und nicht für den Beschäftigtenbestand (eine Differenzierung 
nach Sachgründen wie in Frage 5 erfragt ist ebenfalls nicht möglich). 

Im Jahr 2017 gab es 141 000 neu begonnene Beschäftigungsverhältnisse (in der 
Kerngruppe) in der Wirtschaftsabteilung „53 Post-, Kurier- und Expressdienste“, 
davon waren 78 000 oder 55 Prozent befristete Beschäftigungsverhältnisse. Auch 
wenn keine Bestandsauswertungen möglich sind, ist davon auszugehen, dass der 
Befristungsanteil bezogen auf den Bestand deutlich geringer sein dürfte. Eine Dif¬ 
ferenzierung nach Tarifbindung und einer Übernahme in ein unbefristetes Ar¬ 
beitsverhältnis ist nicht möglich. 

Weiteren Ergebnisse sind Tabelle zu Frage 6* im Anhang zu entnehmen. 


Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9158 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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7. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die Anzahl und 
der Anteil der geringfügig Beschäftigten in der KEP-Branche in den vergan¬ 
genen zehn Jahren, und welcher Anteil davon hat aufstockende Leistungen 
nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) in Anspruch genommen 
(bitte die aktuellsten Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn 
Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und nach Geschlecht, Tarifgebunden¬ 
heit und Bundesland differenziert ausweisen)? 

Im Juni 2018 gab es 123 000 ausschließlich geringfügig Beschäftigte in der Wirt¬ 
schaftsabteilung „53 Post-, Kurier- und Expressdienste“. Damit waren 29 Prozent 
aller Beschäftigten in dieser Branche ausschließlich geringfügig beschäftigt, im 
Vergleich zu 13 Prozent bei einer branchenübergreifenden Betrachtung. 

Weitere Ergebnisse sind der Tabelle zu Frage 3* im Anhang zu entnehmen. 

Im Juni 2018 gab es rund 13 000 erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) mit 
Einkommen aus Erwerbstätigkeit, die in der Wirtschaftsabteilung „53 Post-, Ku¬ 
rier- und Expressdienste“ ausschließlich geringfügig beschäftigt waren. Bezogen 
auf alle 15- bis unter 65-jährigen ausschließlich geringfügig Beschäftigten (mit 
Wohnort Deutschland) in dieser Branche ergibt sich ein Anteil von 14 Prozent. 

Weitere Ergebnisse sind den Tabellen zu Frage 7* im Anhang zu entnehmen. 


8. Auf welche Summen beliefen sich nach Kenntnis der Bundesregierung ins¬ 
gesamt die Kosten für aufstockende Leistungen nach dem SGB II für Be¬ 
schäftigte in der KEP-Branche in den letzten zehn Jahren (bitte die aktuells¬ 
ten Daten angeben, pro Bundesland aufschlüsseln sowie jeweils die vergan¬ 
genen zehn Jahre darstellen)? 

Auswertungen zu Regelleistungsbedarfsgemeinschaften (RL-BG) mit erwerbstä¬ 
tigen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ELB) differenziert nach Wirt¬ 
schaftszweigen werden im Rahmen der Berichterstattung der Statistik der BA auf 
Jahresbasis und für eine bestimmte Auswahl an Wirtschaftszweigen vorgenom¬ 
men. Zu dieser Auswahl an Wirtschaftszweigen gehört die KEP-Branche nicht 
explizit. Ergebnisse liegen nur für den Wirtschaftsabschnitt „H Verkehr und La¬ 
gerei“ vor, zu der die KEP-Branche zusammen mit anderen Wirtschaftsabteilun¬ 
gen gehört. 

Entsprechend kann die Frage mit Mitteln der Berichterstattung nicht beantwortet 
werden. Die Ergebnisse für den Wirtschaftsabschnitt „FI Verkehr und Lagerei“ 
können im Produkt „Erwerbstätige erwerbsfähige Leistungsberechtigte - Deutsch¬ 
land, West/Ost, Länder und Kreise (Monats- und Jahreszahlen) abgerufen werden 
(https://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Statistik-nach-Themen/ 
Grundsicherung-fuer-Arbeitsuchende-SGBII/Personengruppen-Bedarfsgemein 
schaften/Personengruppen-Bedarfsgemeinschaften-Nav.html => dort kann das 
Produkt ausgewählt werden). 


Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9158 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 
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9. Wie viele Leiharbeitskräfte waren und sind nach Kenntnis der Bundesregie¬ 
rung auf Grundlage der Auswertungen des Betriebspanel des Instituts für In¬ 
stituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) in der KEP-Branche in 
den letzten zehn Jahren tätig (bitte die aktuellsten Daten angeben sowie je¬ 
weils die vergangenen zehn Jahre darstellen; bitte die Gesamtzahl und nach 
Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit, Tarifgebundenheit und Bundesland 
sowie in absoluten Zahlen und in anteiligen Werten differenziert auswei- 
sen)? 

Die Beantwortung der Frage 9 ist auf Basis des IAB-Betriebspanels nicht mög¬ 
lich, da keine tiefergehenden Auswertungen zur Branche der Paket-, Express- und 
Kurierdienstleistungen vorgenommen werden können. Die Branche befindet sich 
unterhalb der Gliederung, auf der die Hochrechnung des IAB-Betriebspanels ba¬ 
siert, und zu wenige Betriebe, die sich der Branche zuordnen lassen, haben am 
IAB-Betriebspanel teilgenommen. Verlässliche Aussagen sind daher nicht mög¬ 
lich. 


10. Wie viele Leiharbeitsverhältnisse waren und sind nach Kenntnis der Bun¬ 
desregierung in der KEP-Branche nach weniger als drei Monaten, nach mehr 
als drei Monaten und nach mehr als neun Monaten beendet (bitte die aktu¬ 
ellsten Daten in absoluten Zahlen und in anteiligen Werten und sowohl die 
Gesamtzahl als auch nach Geschlecht, Alter und Bundesland differenziert 
ausweisen)? 

Auf die Antwort zu Frage 9 wird verwiesen. 


11. Wie viele entsandte Beschäftigte arbeiteten in den letzten zehn Jahren nach 
Kenntnis der Bundesregierung in der KEP-Branche (bitte die aktuellsten Da¬ 
ten in absoluten Zahlen und in anteiligen Werten angeben)? 

Der Bundesregierung liegen hierzu keine Zahlen vor. 


12. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils die durchschnittli¬ 
che tarifliche und tatsächliche Arbeitszeit von Beschäftigten in der KEP- 
Branche, und wie stellt sich diese im Vergleich zur Gesamtwirtschaft dar 
(bitte die aktuellsten Daten angeben sowie jeweils die Daten für die letzten 
zehn Jahre darstellen; bitte in absoluten Zahlen und in anteiligen Werten dar¬ 
stellen und nach Geschlecht, Alter, Tarifgebundenheit und Bundesland dif¬ 
ferenziert ausweisen)? 

Auf die Antwort zu Frage 9 wird verwiesen. 


13. Welche Erkenntnisse liegen der Bundesregierung über die Zahlen und die 
Anteile von Beschäftigten in der KEP-Branche vor, die überlange Arbeits¬ 
zeiten, Samstags- und Wochenendarbeit, Arbeitszeiten am Abend und in der 
Nacht oder in Schichtmodellen haben (bitte die aktuellsten Daten angeben 
sowie jeweils die Daten der letzten zehn Jahre darstellen; bitte in absoluten 
Zahlen und in anteiligen Werten und nach Geschlecht, Alter und Tarifgebun¬ 
denheit und Bundesland differenziert ausweisen)? 

Nach Auswertungen des Mikrozensus arbeiteten von den 344 000 abhängig Be¬ 
schäftigten in der KEP-Branche im Jahr 2017 insgesamt 11 000 bzw. 3,3 Prozent 
mit überlangen Arbeitszeiten, 174 000 bzw. 50,5 Prozent ständig/regelmäßig am 
Samstag, 179 000 bzw. 52,1 Prozent ständig/regelmäßig am Wochenende, 45 000 
bzw. 13,1 Prozent ständig/regelmäßig abends, 41 000 bzw. 12 Prozent ständig/re- 
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gelmäßig nachts, 32 000 bzw. 9,2 Prozent ständig/regelmäßig in Schichtarbeit. 
Aufgrund geänderter Fragestellungen sind die Daten nicht mit den Vorjahren ver¬ 
gleichbar (siehe die Flinweise in den Tabellenblättem und der Vorbemerkung). 

Weitere Ergebnisse sind den Tabellen zu Frage 13* im Anhang zu entnehmen. 


14. Wie viele bezahlte und unbezahlte Überstunden wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung in der KEP-Branche in den letzten zehn Jahren geleistet, 
und wie stellt sich diese Zahl im Vergleich zur Gesamtwirtschaft dar (bitte 
jährlich ausweisen und sowohl die Gesamtzahl als auch nach Geschlecht, 
Alter und Bundesland differenziert ausweisen; für den Vergleich mit der Ge¬ 
samtwirtschaft bitte die Überstunden ins Verhältnis zur Gesamtstundenzahl 
setzen)? 

Wie vielen Vollzeitäquivalenten entspricht die Zahl der bezahlten Überstun¬ 
den in der KEP-Branche? 

Auf die Antwort zu Frage 9 wird verwiesen. 


15. Welche Kenntnis hat die Bundesregierung über die Höhe des Medians des 
Bruttomonatsentgelts von sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäf¬ 
tigten in der KEP-Branche (bitte zusätzlich nach Geschlecht und Alter diffe¬ 
renzieren und die Werte jährlich seit 2008 inklusive jährlicher Verände¬ 
rungsraten ausweisen; zum Vergleich bitte die Werte für die Gesamtwirt¬ 
schaft darstellen)? 

Das mittlere Bruttomonatsentgelt (Median) von sozialversicherungspflichtig 
Vollzeitbeschäftigten der Kemgruppe in Deutschland lag zum Stichtag 31. De¬ 
zember 2017 bei 3 209 Euro. In der Wirtschaftsabteilung „53 Post-, Kurier- und 
Expressdienste“ betrug das Medianentgelt 2 478 Euro. 

Weitere Ergebnisse sind der Tabelle zu Frage 15* im Anhang zu entnehmen. 


16. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Reallöhne in der 
KEP-Branche in den letzten zehn Jahren entwickelt, und wie stellt sich diese 
Zahl im Vergleich zur Gesamtwirtschaft dar (bitte jährlich ausweisen und 
sowohl die Gesamtzahl als auch nach Geschlecht, Alter und Bundesland dif¬ 
ferenziert ausweisen; für den Vergleich mit der Gesamtwirtschaft bitte die 
Überstunden ins Verhältnis zur Gesamtstundenzahl setzen)? 

17. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Löhne sowohl no¬ 
minal als auch real in tarifgebundenen und in nicht tarifgebundenen Betrie¬ 
ben in der KEP-Branche in den letzten zehn Jahren entwickelt (bitte zusätz¬ 
lich die jährlichen Entwicklungen ausweisen; bitte in den genannten Wirt¬ 
schaftszweigen nach Bundesland und Tarifgruppen differenzieren)? 

Die Fragen 16 und 17 werden gemeinsam beantwortet. 

Amtliche Daten mit langen Reihen zur Lohnentwicklung untergliedert nach Wirt¬ 
schaftszweigen können aus der Vierteljährlichen Verdiensterhebung des Statisti¬ 
schen Bundesamtes zur Verfügung gestellt werden. Soweit Daten zu den Brutto¬ 
verdiensten einschließlich Sonderzahlungen (nominal) für die KEP-Branche und 


Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9158 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrafbar. 
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die Gesamtwirtschaft in den erfragten Abgrenzungen für die Jahre 2007 - 2017 
vorliegen, können diese den Tabellen zu den Fragen 16 und 17* im Anhang ent¬ 
nommen werden. 

Zur Reallohnentwicklung liegen keine Berechnungen vor. 


18. Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl und der Anteil 
der Niedriglohnbeziehenden (ohne Auszubildende) in der KEP-Branche, 
und wie hoch ist der Anteil im Vergleich dazu in der Gesamtwirtschaft (bitte 
die aktuellsten Daten angeben sowie jeweils die vergangenen zehn Jahre dar¬ 
stellen; bitte nach Geschlecht, Alter sowie Bundesland differenzieren)? 

Amtliche Daten zum sogenannten Niedriglohnbereich werden vom Statistischen 
Bundesamt auf Basis der alle vier Jahre stattfindenden Verdienststrukturerhebung 
zur Verfügung gestellt. Aussagen über die gesamte Wirtschaft (einschließlich 
Land- und Forstwirtschaft und Betriebe mit weniger als zehn Beschäftigten) kön¬ 
nen nur für das aktuellste verfügbare Berichtsjahr 2014 getroffen werden. Durch 
die Erweiterung des Berichtskreises ist eine Entwicklung im zeitlichen Verlauf 
nicht darstellbar. Soweit Daten in den erfragten Abgrenzungen vorliegen, können 
sie der Tabelle zu Frage 18* entnommen werden. 


Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/9158 auf der Intemetseite des Deutschen 
Bundestages abrufbar. 



Tabelle zu Frage 3: Beschäftigte insgesamt und darunter im Post-, Kurier- und Expressdienst (53 WZ 2008) nach Beschäftigungsart und Arbeitszeit 
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Tabelle zu Frage 4: Kernerwerbstätige 1 ’, dar. in "Post-, Kurier- und Expressdiensten (WZ53)", dar. in Teilzeitbeschäftigung 
Ergebnis des Mikrozensus 2017 


Gebiet 

WZ 

Kernerwerbstätige 

Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 

zusammen 

darunter abhängig 
Beschäftigte mit 

T eilzeitbeschäftigung 

zusammen 

darunter abhängig 
Beschäftigte mit 

T eilzeitbeschäftigung 

zusammen 

darunter abhängig 
Beschäftigte mit 

T eilzeitbeschäftigung 

1000 I % 

1000 I % 

1000 I % 

Deutschland 

Insgesamt 
dar. WZ53 

37159 4788 72,9 

327 72 22,2 

19783 708 3,6 

202 25 72,2 

17377 4080 23,5 

125 48 38,3 

Baden-Württemberg 

Insgesamt 
dar. WZ53 

5134 758 14,8 

43 11 25,4 

2763 88 3,2 

27 / / 

2371 669 28,2 

16 7 47,3 

Bayern 

Insgesamt 
dar. WZ53 

6237 838 13,4 

48 9 19,3 

3339 82 2,5 

29 / / 

2898 756 26,7 

19 7 36,3 

Berlin 

Insgesamt 
dar. WZ53 

1589 130 8,2 

14 / / 

838 49 5,6 

10 / / 

751 81 10,8 

/ / / 

Brandenburg 

Insgesamt 
dar. WZ53 

1154 79 6,9 

12 / / 

593 23 3,9 

6 / / 

562 56 9,9 

6 / / 

Bremen 

Insgesamt 
dar. WZ53 

282 39 73,9 

/ / / 

152 10 6,5 

/ / / 

130 29 22,7 

/ / / 

Hamburg 

Insgesamt 
dar. WZ53 

859 78 9,7 

7 / / 

449 16 3,6 

/ / / 

410 62 75,7 

/ / / 

Hessen 

Insgesamt 
dar. WZ53 

2776 382 73,7 

26 5 20,2 

1483 56 3,6 

16 / / 

1293 325 25,7 

10 / / 

Mecklenburg-Vorpommern 

Insgesamt 
dar. WZ53 

700 52 7,5 

8 / / 

366 15 4,2 

/ / / 

335 37 7 7,7 

/ / / 

Niedersachsen 

Insgesamt 
dar. WZ53 

3516 510 74,5 

32 9 26,6 

1883 68 3,6 

21 / / 

1633 442 27,7 

11 6 57,7 

Nordrhein-Westfalen 

Insgesamt 
dar. WZ53 

7693 1136 74,6 

69 17 24,6 

4103 159 3,9 

45 6 73,6 

3590 977 27,2 

24 11 45,7 

Rheinland-Pfalz 

Insgesamt 
dar. WZ53 

1815 289 75,9 

16 / / 

967 36 3,7 

9 / / 

847 254 29,9 

7 / / 

Saarland 

Insgesamt 
dar. WZ53 

430 70 76,3 

/ / / 

230 9 4,7 

/ / / 

200 61 30,2 

/ / / 

Sachsen 

Insgesamt 
dar. WZ53 

1803 124 6,9 

17 / / 

953 34 3,6 

8 / / 

850 90 70,6 

9 / / 

Sachsen-Anhalt 

Insgesamt 
dar. WZ53 

955 68 7,7 

9 / / 

503 18 3,5 

/ / / 

452 50 7 7,7 

/ / / 

Schleswig-Holstein 

Insgesamt 
dar. WZ53 

1250 167 73,3 

10 / / 

648 26 4,0 

7 / / 

602 141 23,4 

/ / / 

Thüringen 

Insgesamt 
dar. WZ53 

967 69 7,2 

10 / / 

513 19 3,7 

5 / / 

454 50 7 7,7 

/ / / 


/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

- = nichts vorhanden 

1) Nur Erwerbstätige im Alter von 15 bis 64 Jahren, nicht in Bildung oder Ausbildung oder in einem Wehr-, Zivil- sowie Freiwilligendienst. 
Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb können sich bei der 
Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben. 


Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus, Wiesbaden 2019. 
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Tabelle zu Frage 6: Begonnene sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigungsverhältnisse, darunter befristete und der jeweilige Befristungsanteil 

Deutschland und Länder (Arbeitsort) 

Zeitreihe 





Insgesamt 

dar. im Post 

:-, Kurier- und Expressdienst (53 WZ 2008) 1 



Jahr 

(Jahressumme) 


darunter SvB- 




darunter SvB- 



Region 

Merkmal 

Insgesamt 

Kerngruppe 

darunter 

befristet 

Befristungs¬ 

anteil 

Insgesamt 

Kerngruppe 

darunter 

befristet 

Befristungs¬ 

anteil 




Befristung 1 * 




Befristung 1 * 






i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 



2013 

9.190.862 

8.255.361 

3.539.003 

42,9 

97.201 

94.889 

60.863 

64,1 



2014 

9.582.824 

8.653.445 

3.781.015 

43,7 

98.945 

96.807 

60.180 

62,2 


Insgesamt 

2015 

10.171.609 

9.222.873 

4.001.355 

43,4 

121.849 

119.360 

58.158 

48,7 


2016 

10.220.893 

9.271.262 

4.099.322 

44,2 

121.327 

118.764 

64.749 

54,5 



2017 

10.892.323 

9.929.459 

4.376.772 

44,1 

143.226 

140.673 

77.753 

55,3 



Jan.-Juni 2018 

5.411.435 

5.266.337 

2.200.997 

41,8 

72.582 

72.437 

38.139 

52,7 



2013 

5.190.090 

4.703.781 

1.855.742 

39,5 

67.186 

65.602 

39.947 

60,9 



2014 

5.404.427 

4.921.129 

1.989.328 

40,4 

69.259 

67.759 

39.774 

58,7 


Männer 

2015 

5.721.988 

5.226.858 

2.097.845 

40,1 

87.682 

85.976 

39.361 

45,8 


2016 

5.776.203 

5.277.161 

2.166.617 

41,1 

89.485 

87.593 

45.760 

52,2 



2017 

6.215.451 

5.702.631 

2.360.954 

41,4 

106.738 

104.857 

55.645 

53,1 



Jan.-Juni 2018 

3.159.163 

3.089.348 

1.214.254 

39,3 

54.473 

54.374 

27.164 

50,0 



2013 

4.000.772 

3.551.580 

1.683.261 

47,4 

30.015 

29.287 

20.916 

71,4 



2014 

4.178.397 

3.732.316 

1.791.687 

48,0 

29.686 

29.048 

20.406 

70,2 


Frauen 

2015 

4.449.621 

3.996.015 

1.903.510 

47,6 

34.167 

33.384 

18.797 

56,3 


2016 

4.444.690 

3.994.101 

1.932.705 

48,4 

31.842 

31.171 

18.989 

60,9 



2017 

4.676.872 

4.226.828 

2.015.818 

47,7 

36.488 

35.816 

22.108 

61,7 

Deutschland 


Jan.-Juni 2018 

2.252.272 

2.176.989 

986.743 

45,3 

18.109 

18.063 

10.975 

60,8 


2013 

2.596.747 

1.775.086 

920.210 

51,8 

33.177 

31.094 

24.484 

78,7 



2014 

2.646.221 

1.830.712 

975.929 

53,3 

32.975 

31.083 

24.047 

77,4 


unter 25 Jahre 

2015 

2.723.941 

1.896.627 

1.011.124 

53,3 

35.128 

32.887 

22.459 

68,3 


2016 

2.735.045 

1.910.825 

1.037.274 

54,3 

38.561 

36.346 

24.975 

68,7 



2017 

2.873.439 

2.042.800 

1.116.189 

54,6 

46.027 

43.815 

30.646 

69,9 



Jan.-Juni 2018 

1.142.335 

1.037.250 

545.877 

52,6 

21.877 

21.787 

14.485 

66,5 



2013 

5.953.989 

5.845.837 

2.381.625 

40,7 

58.582 

58.354 

34.377 

58,9 



2014 

6.247.181 

6.136.251 

2.544.872 

41,5 

60.122 

59.880 

33.944 

56,7 


25 bis unter 55 

2015 

6.651.448 

6.533.875 

2.695.468 

41,3 

74.928 

74.683 

32.833 

44,0 


Jahre 

2016 

6.680.420 

6.558.257 

2.746.343 

41,9 

73.220 

72.873 

36.953 

50,7 



2017 

7.098.595 

6.969.894 

2.900.356 

41,6 

85.920 

85.582 

43.788 

51,2 



Jan.-Juni 2018 

3.752.173 

3.714.025 

1.463.309 

39,4 

44.732 

44.680 

21.842 

48,9 



2013 

640.124 

634.436 

237.168 

37,4 

5.442 

5.441 

2.002 

36,8 



2014 

689.418 

686.478 

260.211 

37,9 

5.848 

5.844 

2.189 

37,5 


55 Jahre und 

2015 

796.214 

792.365 

294.763 

37,2 

11.793 

11.790 

2.866 

24,3 


älter 

2016 

805.427 

802.179 

315.704 

39,4 

9.546 

9.545 

2.821 

29,6 



2017 

920.285 

916.761 

360.226 

39,3 

11.279 

11.276 

3.319 

29,4 



Jan.-Juni 2018 

516.926 

515.061 

191.810 

37,2 

5.973 

5.970 

1.812 

30,4 



2013 

288.269 

255.323 

100.054 

39,2 

2.844 

2.766 

1.367 

49,4 



2014 

295.488 

262.310 

105.083 

40,1 

3.094 

2.971 

1.353 

45,5 

01 Schleswig-Holstein 

Insgesamt 

2015 

315.142 

281.401 

112.041 

39,8 

4.390 

4.320 

1.955 

45,3 



2016 

322.055 

287.523 

117.096 

40,7 

4.407 

4.338 

2.112 

48,7 



2017 

329.758 

295.349 

117.312 

39,7 

4.877 

4.789 

2.220 

46,4 



Jan.-Juni 2018 

167.298 

162.209 

58.286 

35,9 

2.158 

2.155 

866 

40,2 



2013 

333.610 

309.608 

157.607 

50,9 

1.891 

1.782 

828 

46,5 



2014 

350.362 

326.135 

170.218 

52,2 

2.192 

2.104 

1.056 

50,2 

02 Hamburg 

Insgesamt 

2015 

366.749 

342.193 

178.057 

52,0 

3.350 

3.219 

1.241 

38,6 



2016 

378.831 

353.801 

182.819 

51,7 

3.765 

3.676 

2.171 

59,1 



2017 

393.939 

369.140 

191.641 

51,9 

4.198 

4.095 

2.542 

62,1 



Jan.-Juni 2018 

202.270 

196.464 

97.067 

49,4 

1.954 

1.944 

1.056 

54,3 



2013 

800.429 

707.385 

298.291 

42,2 

9.609 

9.422 

6.585 

69,9 



2014 

855.729 

761.876 

330.837 

43,4 

9.261 

9.098 

5.833 

64,1 

03 Niedersachsen 

Insgesamt 

2015 

884.143 

789.494 

335.086 

42,4 

10.932 

10.754 

5.485 

51,0 



2016 

884.196 

790.080 

340.500 

43,1 

10.658 

10.451 

5.952 

57,0 



2017 

924.866 

827.781 

354.627 

42,8 

11.994 

11.799 

6.825 

57,8 



Jan.-Juni 2018 

464.931 

452.652 

183.585 

40,6 

6.445 

6.433 

3.610 

56,1 



2013 

146.143 

136.411 

36.058 

26,4 

827 

797 

503 

63,1 



2014 

163.614 

153.454 

40.448 

26,4 

867 

828 

530 

64,0 

04 Bremen 

Insgesamt 

2015 

163.060 

153.158 

42.175 

27,5 

1.039 

982 

411 

41,9 



2016 

139.237 

129.007 

44.840 

34,8 

971 

914 

544 

59,5 



2017 

144.291 

134.325 

46.421 

34,6 

1.063 

1.008 

651 

64,6 



Jan.-Juni 2018 

76.585 

75.027 

23.937 

31,9 

630 

627 

376 

60,0 



2013 

1.857.234 

1.646.849 

745.881 

45,3 

17.919 

17.329 

10.201 

58,9 



2014 

1.935.290 

1.728.708 

797.528 

46,1 

19.879 

19.315 

11.434 

59,2 

05 Nordrhein-Westfalen 

Insgesamt 

2015 

2.082.389 

1.869.867 

862.969 

46,2 

23.979 

23.229 

10.989 

47,3 



2016 

2.119.648 

1.910.347 

911.718 

47,7 

23.037 

22.327 

12.226 

54,8 



2017 

2.291.472 

2.076.966 

992.362 

47,8 

28.973 

28.222 

16.038 

56,8 



Jan.-Juni 2018 

1.125.867 

1.090.911 

499.656 

45,8 

14.983 

14.933 

7.579 

50,8 



2013 

669.720 

600.870 

245.778 

40,9 

9.103 

8.914 

6.046 

67,8 



2014 

700.068 

631.078 

261.153 

41,4 

9.540 

9.337 

6.046 

64,8 

06 Hessen 

Insgesamt 

2015 

753.416 

684.051 

283.037 

41,4 

11.447 

11.231 

5.807 

51,7 



2016 

765.759 

695.983 

293.202 

42,1 

10.941 

10.684 

6.298 

58,9 



2017 

826.400 

755.859 

310.112 

41,0 

12.944 

12.729 

7.682 

60,4 



Jan.-Juni 2018 

404.833 

394.495 

159.633 

40,5 

6.641 

6.630 

3.654 

55,1 
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Tabelle zu Frage 6: Begonnene sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigungsverhältnisse, darunter befristete und der jeweilige Befristungsanteil 

Deutschland und Länder (Arbeitsort) 

Zeitreihe 





Insgesamt 

dar. im Post 

:-, Kurier- und Expressdienst (53 WZ 2008) 1 



Jahr 

(Jahressumme) 


darunter SvB- 




darunter SvB- 



Region 

Merkmal 

Insgesamt 

Kerngruppe 

darunter 

befristet 

Befristungs¬ 

anteil 

Insgesamt 

Kerngruppe 

darunter 

befristet 

Befristungs¬ 

anteil 




Befristung 1 * 




Befristung 1 * 






i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 



2013 

398.486 

352.014 

150.693 

42,8 

5.044 

4.947 

3.288 

66,5 



2014 

426.834 

380.866 

176.115 

46,2 

5.093 

4.989 

3.284 

65,8 

07 Rheinland-Pfalz 

Insgesamt 

2015 

440.310 

393.604 

171.733 

43,6 

5.815 

5.699 

3.229 

56,7 



2016 

431.322 

384.737 

165.066 

42,9 

6.111 

6.020 

3.561 

59,2 



2017 

460.011 

412.697 

175.563 

42,5 

7.995 

7.914 

4.631 

58,5 



Jan.-Juni 2018 

229.382 

222.536 

89.522 

40,2 

4.261 

4.259 

2.689 

63,1 



2013 

1.200.100 

1.059.221 

437.685 

41,3 

18.438 

18.111 

12.736 

70,3 



2014 

1.258.855 

1.115.226 

461.919 

41,4 

17.552 

17.297 

12.017 

69,5 

08 Baden-Württemberg 

Insgesamt 

2015 

1.347.578 

1.201.128 

493.220 

41,1 

18.891 

18.604 

10.846 

58,3 



2016 

1.347.738 

1.199.773 

496.973 

41,4 

17.509 

17.225 

10.759 

62,5 



2017 

1.425.823 

1.278.769 

540.319 

42,3 

20.666 

20.385 

13.015 

63,8 



Jan.-Juni 2018 

690.228 

670.338 

269.402 

40,2 

10.867 

10.840 

6.654 

61,4 



2013 

1.530.693 

1.380.797 

546.411 

39,6 

15.432 

15.110 

10.828 

71,7 



2014 

1.577.504 

1.427.124 

570.751 

40,0 

15.661 

15.363 

10.482 

68,2 

09 Bayern 

Insgesamt 

2015 

1.702.768 

1.550.036 

617.401 

39,8 

17.779 

17.449 

9.729 

55,8 



2016 

1.710.552 

1.556.650 

627.094 

40,3 

17.982 

17.665 

10.623 

60,1 



2017 

1.811.365 

1.656.348 

661.571 

39,9 

20.965 

20.635 

12.331 

59,8 



Jan.-Juni 2018 

903.089 

882.996 

332.085 

37,6 

10.694 

10.686 

6.348 

59,4 



2013 

108.633 

95.639 

40.556 

42,4 

987 

952 

649 

68,2 



2014 

106.237 

93.361 

42.698 

45,7 

1.232 

1.202 

835 

69,5 

10 Saarland 

Insgesamt 

2015 

113.689 

100.855 

44.872 

44,5 

1.660 

1.618 

781 

48,3 



2016 

109.671 

96.729 

45.977 

47,5 

1.649 

1.576 

972 

61,7 



2017 

117.890 

104.813 

47.218 

45,0 

1.825 

1.779 

1.070 

60,1 



Jan.-Juni 2018 

58.707 

56.965 

24.958 

43,8 

924 

919 

564 

61,4 



2013 

552.836 

518.780 

292.017 

56,3 

2.788 

2.752 

1.490 

54,1 



2014 

580.326 

547.343 

306.216 

55,9 

2.712 

2.666 

1.247 

46,8 

11 Berlin 

Insgesamt 

2015 

631.774 

596.929 

335.214 

56,2 

3.914 

3.858 

1.253 

32,5 



2016 

668.078 

633.040 

363.291 

57,4 

7.822 

7.690 

2.392 

31,1 



2017 

763.345 

727.181 

419.994 

57,8 

7.826 

7.743 

2.267 

29,3 



Jan.-Juni 2018 

377.484 

368.366 

201.405 

54,7 

4.020 

4.013 

1.261 

31,4 



2013 

248.614 

229.008 

106.552 

46,5 

3.170 

3.103 

1.644 

53,0 



2014 

266.106 

247.809 

121.073 

48,9 

3.058 

3.005 

1.473 

49,0 

12 Brandenburg 

Insgesamt 

2015 

259.682 

239.808 

111.049 

46,3 

3.638 

3.594 

1.115 

31,0 



2016 

253.358 

234.286 

105.768 

45,1 

3.871 

3.833 

1.689 

44,1 



2017 

270.415 

251.167 

114.848 

45,7 

4.567 

4.490 

1.990 

44,3 



Jan.-Juni 2018 

139.030 

135.909 

58.490 

43,0 

2.138 

2.136 

782 

36,6 



2013 

171.918 

157.027 

63.449 

40,4 

1.707 

1.681 

956 

56,9 



2014 

173.428 

158.763 

66.284 

41,8 

1.694 

1.668 

897 

53,8 

13 Mecklenburg- 
Vorpommern 

Insgesamt 

2015 

2016 

177.187 

179.499 

162.583 

164.720 

67.421 

66.126 

41,5 

40,1 

2.580 

2.457 

2.545 

2.419 

1.158 

1.149 

45.5 

47.5 



2017 

183.180 

168.090 

66.748 

39,7 

2.534 

2.506 

1.236 

49,3 



Jan.-Juni 2018 

94.335 

92.165 

34.315 

37,2 

978 

978 

404 

41,3 



2013 

442.864 

405.790 

175.515 

43,3 

3.758 

3.607 

1.914 

53,1 



2014 

449.940 

414.248 

181.918 

43,9 

3.476 

3.400 

1.835 

54,0 

14 Sachsen 

Insgesamt 

2015 

464.019 

427.519 

189.755 

44,4 

5.742 

5.641 

2.007 

35,6 



2016 

452.668 

415.949 

180.644 

43,4 

5.013 

4.902 

2.092 

42,7 



2017 

466.905 

428.509 

172.785 

40,3 

5.840 

5.724 

2.600 

45,4 



Jan.-Juni 2018 

234.925 

229.024 

85.725 

37,4 

2.833 

2.830 

1.174 

41,5 



2013 

208.520 

188.037 

68.196 

36,3 

1.872 

1.827 

882 

48,3 



2014 

211.465 

192.067 

72.847 

37,9 

1.930 

1.885 

899 

47,7 

15 Sachsen-Anhalt 

Insgesamt 

2015 

222.649 

202.760 

77.469 

38,2 

4.649 

4.603 

1.299 

28,2 



2016 

217.761 

197.385 

77.463 

39,2 

2.922 

2.860 

1.233 

43,1 



2017 

227.759 

207.749 

78.991 

38,0 

2.821 

2.751 

1.369 

49,8 



Jan.-Juni 2018 

111.547 

108.604 

38.948 

35,9 

1.539 

1.538 

672 

43,7 



2013 

219.791 

200.316 

72.514 

36,2 

1.812 

1.789 

946 

52,9 



2014 

218.207 

200.223 

73.691 

36,8 

1.704 

1.679 

959 

57,1 

16 Thüringen 

Insgesamt 

2015 

232.400 

213.724 

78.029 

36,5 

2.044 

2.014 

853 

42,4 



2016 

227.396 

208.729 

79.015 

37,9 

2.212 

2.184 

976 

44,7 



2017 

240.112 

220.506 

83.948 

38,1 

4.138 

4.104 

1.286 

31,3 



Jan.-Juni 2018 

122.617 

119.563 

43.081 

36,0 

1.517 

1.516 

450 

29,7 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 


1) SvB-Kerngruppe Befristung siehe meth. Hinweise Befristung 
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Deutscher Bundestag — 19. Wahlperiode 


Tabelle zu Frage 7 (2): Beschäftigte erwerbsfähige Leistungsberechtigte im Wirtschaftsabschnitt 53 (Post, Kurier- und Expressdienst) 

Deutschland 

Juni 2008 und Juni 2018 


Berichtsmonate 

Wirtschaftsabschnitt 

Merkmale 

Sozialver¬ 

sicherungs¬ 

pflichtig 

Beschäftigte 

darunter: 

ausschließ-lich 

geringfügig 

Beschäftigte 

darunter: 

erwerbstätige 

ELB 

erwerbstätige 
ELB in Vollzeit 
(ohne Azubi) 

Anteil 

erwerbstätiger 
ELB an allen 
Beschäftigten 
in % 

(Sp.2 an Sp.1) 

erwerbstätige 

ELB 

Anteil 

erwerbstätiger 
ELB an allen 
Beschäftigten 
in % 

(Sp.6 an Sp.5) 

i 

2 

3 

4 

5 

6 

7 



Deutschland 

27.435.286 

600.613 

337.525 

2,2 

4.441.189 

478.899 

10,8 



01 Schleswig-Holstein 

893.214 

21.387 

11.085 

2,4 

158.880 

19.052 

12,0 



02 Hamburg 

581.188 

17.096 

8.040 

2,9 

79.794 

9.767 

12,2 



03 Niedersachsen 

2.553.216 

55.567 

29.769 

2,2 

474.012 

50.840 

10,7 



04 Bremen 

200.858 

7.326 

3.876 

3,6 

37.881 

6.411 

16,9 



05 Nordrhein-Westfalen 

5.720.812 

103.691 

56.008 

1,8 

1.125.597 

116.755 

10,4 



06 Hessen 

2.043.416 

36.980 

18.948 

1,8 

332.668 

28.856 

8,7 



07 Rheinland-Pfalz 

1.339.369 

20.038 

10.512 

1,5 

245.817 

17.674 

7,2 


ingesamt 

08 Baden-Württemberg 

3.747.549 

39.764 

21.213 

1,1 

617.923 

31.315 

5,1 



09 Bayern 

4.458.826 

45.681 

25.057 

1,0 

670.328 

33.976 

5,1 



10 Saarland 

325.623 

6.239 

3.423 

1,9 

62.338 

5.661 

9,1 



11 Berlin 

982.666 

50.283 

29.114 

5,1 

129.339 

35.037 

27,1 



12 Brandenburg 

885.576 

37.590 

23.045 

4,2 

94.596 

21.815 

23,1 



13 Mecklenburg-Vorpommern 

580.302 

29.585 

18.114 

5,1 

65.752 

17.357 

26,4 



14 Sachsen 

1.456.178 

62.342 

37.526 

4,3 

169.480 

41.630 

24,6 



15 Sachsen-Anhalt 

838.695 

39.500 

24.031 

4,7 

88.934 

23.838 

26,8 

Juni 2008 


16 Thüringen 

827.798 

27.543 

17.763 

3,3 

87.850 

18.915 

21,5 


Deutschland 

203.488 

8.661 

2.582 

4,3 

104.421 

13.945 

13,4 



01 Schleswig-Holstein 

6.541 

318 

116 

4,9 

4.896 

618 

12,6 



02 Hamburg 

5.333 

340 

100 

6,4 

1.290 

186 

14,4 



03 Niedersachsen 

15.971 

869 

250 

5,4 

10.005 

1.427 

14,3 



04 Bremen 

1.554 

99 

24 

6,4 

388 

81 

20,9 



05 Nordrhein-Westfalen 

45.084 

2.038 

554 

4,5 

17.192 

2.216 

12,9 



06 Hessen 

18.450 

765 

215 

4,1 

8.859 

796 

9,0 



07 Rheinland-Pfalz 

10.287 

343 

78 

3,3 

8.494 

595 

7,0 


Post, Kurier- und 










Expressdienst 

08 Baden-Württemberg 

23.115 

694 

192 

3,0 

15.300 

836 

5,5 



09 Bayern 

27.827 

646 

131 

2,3 

14.392 

664 

4,6 



10 Saarland 

2.453 

114 

32 

4,6 

1.243 

145 

11,7 



11 Berlin 

8.498 

458 

100 

5,4 

2.032 

586 

28,8 



12 Brandenburg 

8.087 

435 

254 

5,4 

3.106 

844 

27,2 



13 Mecklenburg-Vorpommern 

4.803 

278 

119 

5,8 

2.883 

914 

31,7 



14 Sachsen 

12.205 

605 

160 

5,0 

7.990 

2.083 

26,1 



15 Sachsen-Anhalt 

7.386 

424 

147 

5,7 

3.950 

1.299 

32,9 



16 Thüringen 

5.894 

236 

109 

4,0 

2.401 

654 

27,3 



Deutschland 

32.308.333 

569.094 

135.626 

1,8 

3.839.647 

358.408 

9,3 



01 Schleswig-Holstein 

1.067.424 

22.536 

5.032 

2,1 

144.851 

14.099 

9,7 



02 Hamburg 

740.855 

18.561 

3.682 

2,5 

76.252 

8.863 

11,6 



03 Niedersachsen 

3.057.734 

55.755 

13.155 

1,8 

414.734 

38.181 

9,2 



04 Bremen 

241.639 

8.544 

1.919 

3,5 

35.013 

6.372 

18,2 



05 Nordrhein-Westfalen 

6.693.055 

136.542 

32.912 

2,0 

981.032 

109.948 

11,2 



06 Hessen 

2.426.923 

43.118 

10.258 

1,8 

302.498 

24.432 

8,1 



07 Rheinland-Pfalz 

1.536.233 

20.908 

5.551 

1,4 

220.621 

14.517 

6,6 


ingesamt 

08 Baden-Württemberg 

4.503.001 

43.210 

11.237 

1,0 

545.657 

28.698 

5,3 



09 Bayern 

5.442.762 

44.014 

11.508 

0,8 

600.035 

24.531 

4,1 



10 Saarland 

361.001 

8.003 

1.892 

2,2 

51.853 

5.075 

9,8 



11 Berlin 

1.325.024 

57.246 

11.822 

4,3 

115.674 

23.355 

20,2 



12 Brandenburg 

978.617 

21.241 

4.906 

2,2 

68.873 

12.283 

17,8 



13 Mecklenburg-Vorpommern 

612.915 

16.645 

4.133 

2,7 

51.238 

9.129 

17,8 



14 Sachsen 

1.606.416 

33.586 

8.085 

2,1 

113.637 

18.606 

16,4 



15 Sachsen-Anhalt 

860.384 

23.137 

5.287 

2,7 

58.327 

12.193 

20,9 

Juni 2018 


16 Thüringen 

854.350 

16.048 

4.247 

1,9 

59.352 

8.126 

13,7 


Deutschland 

294.819 

12.351 

3.322 

4,2 

87.902 

12.501 

14,2 



01 Schleswig-Holstein 

9.554 

499 

124 

5,2 

3.127 

510 

16,3 



02 Hamburg 

6.922 

367 

121 

5,3 

1.045 

178 

17,0 



03 Niedersachsen 

25.704 

1.292 

303 

5,0 

10.168 

1.380 

13,6 



04 Bremen 

2.611 

184 

52 

7,0 

567 

142 

25,0 



05 Nordrhein-Westfalen 

65.293 

3.176 

981 

4,9 

20.722 

3.242 

15,6 



06 Hessen 

25.274 

988 

305 

3,9 

5.325 

593 

11,1 



07 Rheinland-Pfalz 

14.958 

556 

121 

3,7 

6.316 

635 

10,1 


Post, Kurier- und 










Expressdienst 

08 Baden-Württemberg 

36.282 

913 

267 

2,5 

12.887 

921 

7,1 



09 Bayern 

41.501 

845 

251 

2,0 

10.561 

657 

6,2 



10 Saarland 

3.692 

184 

52 

5,0 

1.220 

140 

11,5 



11 Berlin 

12.285 

908 

235 

7,4 

1.948 

473 

24,3 



12 Brandenburg 

10.746 

513 

78 

4,8 

2.536 

687 

27,1 



13 Mecklenburg-Vorpommern 

6.571 

320 

68 

4,9 

1.709 

416 

24,3 



14 Sachsen 

15.416 

748 

157 

4,9 

5.567 

1.340 

24,1 



15 Sachsen-Anhalt 

9.136 

461 

98 

5,0 

1.841 

646 

35,1 



16 Thüringen 

8.874 

397 

109 

4,5 

2.363 

541 

22,9 


Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle zu Frage 13 (1): Abhängig Beschäftigte in "Post-, Kurier- und Expressdiensten", darunter mit überlangen 
Arbeitszeiten nach Geschlecht und Alter 

Ergebnis des Mikrozensus _ 


[Abhängig Beschäftigte 


Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

darunter mit überlangen 
Arbeitszeiten*) 

zusammen 

darunter mit überlangen 
Arbeitszeiten*) 

zusammen 

darunter mit überlangen 
Arbeitszeiten*) 

11.000 \% \ 

11.000 1% I 

11.000 |% 


2009 


Insgesamt 

15-24 

25-34 

35-44 

45-54 

55-64 

65 und älter 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

11 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

3,5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

10 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

5,6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

316 

13 

4,1 

2010 

183 

12 

6,4 

133 

/ 

15-24 

29 

/ 

/ 

21 

/ 

/ 

8 

/ 

25-34 

52 

/ 

/ 

37 

/ 

/ 

16 

/ 

35-44 

86 

/ 

/ 

45 

/ 

/ 

41 

/ 

45-54 

100 

/ 

/ 

51 

/ 

/ 

49 

/ 

55-64 

45 

/ 

/ 

26 

/ 

/ 

19 


65 und älter 

/ 

- 


/ 

- 


/ 


Insgesamt 

316 

12 

3,8 

2011 

184 

10 

5,6 

132 

/ 

15-24 

32 

/ 

/ 

23 

/ 

/ 

9 

/ 

25-34 

50 

/ 

/ 

36 

/ 

/ 

15 

/ 

35-44 

82 

/ 

/ 

44 

/ 

/ 

38 

/ 

45-54 

96 

/ 

/ 

48 

/ 

/ 

49 

/ 

55-64 

48 

/ 

/ 

28 

/ 

/ 

20 

/ 

65 und älter 

7 

/ 

/ 

5 

/ 

/ 

/ 


Insgesamt 

305 

13 

4,4 

2012 

182 

11 

6,2 

123 

/ 

15-24 

26 

/ 

/ 

18 

/ 

/ 

8 

/ 

25-34 

49 

/ 

/ 

36 

/ 

/ 

13 

/ 

35-44 

74 

/ 

/ 

42 

/ 

/ 

32 

/ 

45-54 

99 

/ 

/ 

51 

/ 

/ 

48 

/ 

55-64 

50 

/ 

/ 

30 

/ 

/ 

20 

/ 

65 und älter 

6 

- 


/ 

- 


/ 


Insgesamt 

293 

10 

3,4 

2013 

173 

9 

5,0 

120 

/ 

15-24 

23 

/ 

/ 

16 

/ 

/ 

7 


25-34 

47 

/ 

/ 

33 

/ 

/ 

14 

/ 

35-44 

69 

/ 

/ 

41 

/ 

/ 

28 

/ 

45-54 

96 

/ 

/ 

47 

/ 

/ 

49 

/ 

55-64 

52 

/ 

/ 

31 

/ 

/ 

22 

/ 

65 und älter 

6 

- 


5 

- 


/ 


Insgesamt 

296 

10 

3,3 

2014 

173 

8 

4,8 

123 

/ 

15-24 

24 

/ 

/ 

17 

/ 

/ 

7 

/ 

25-34 

48 

/ 

/ 

32 

/ 

/ 

16 

/ 

35-44 

67 

/ 

/ 

41 

/ 

/ 

26 

/ 

45-54 

94 

/ 

/ 

47 

/ 

/ 

47 

/ 

55-64 

56 

/ 

/ 

30 

/ 

/ 

26 

/ 

65 und älter 

6 

- 


5 

- 

- 

/ 


Insgesamt 

320 

9 

2,7 

2015 

192 

7 

3,9 

128 

/ 

15-24 

25 

/ 

/ 

18 

/ 

/ 

6 

/ 

25-34 

53 

/ 

/ 

37 

/ 

/ 

16 


35-44 

70 

/ 

/ 

43 

/ 

/ 

27 

/ 

45-54 

100 

/ 

/ 

54 

/ 

/ 

46 

/ 

55-64 

64 

/ 

/ 

34 

/ 

/ 

30 

/ 

65 und älter 

7 

- 


5 

- 


/ 


Insgesamt 

322 

10 

3,2 

2016 

197 

9 

4,7 

125 

/ 

15-24 

33 

/ 

/ 

22 

/ 

/ 

11 

/ 

25-34 

61 

/ 

/ 

45 

/ 

/ 

16 

/ 

35-44 

63 

/ 

/ 

40 

/ 

/ 

23 

/ 

45-54 

92 

/ 

/ 

47 

/ 

/ 

45 

/ 

55-64 

66 

/ 

/ 

37 

/ 

/ 

30 

/ 

65 und älter 

8 

/ 

/ 

7 

/ 

/ 

/ 


Insgesamt 

344 

11 

3,3 

2017 

213 

9 

4,4 

131 

/ 

15-24 

32 

/ 

/ 

23 

/ 

/ 

9 

/ 

25-34 

63 

/ 

/ 

45 

/ 

/ 

18 

/ 

35-44 

65 

/ 

/ 

43 

/ 

/ 

22 

/ 

45-54 

99 

/ 

/ 

53 

/ 

/ 

46 

/ 

55-64 

74 

/ 

/ 

42 

/ 

/ 

33 

/ 

65 und älter 

10 

- 


7 

- 


/ 



/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

- = nichts vorhanden 

Ab 2011 erfolgt die Hochrechnung anhand der Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2016 aktualisierte Auswahlgrundlage der Stichprobe auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2017 Personen in Privathaushalten. 

*) Überlange Arbeitszeiten: die normalerweise geleisteten Wochenarbeitsstunden betragen 49 Stunden oder mehr. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben 
geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben. Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen. 


Statistisches Bundesamt 
F205 - Arbeitsmarkt 


Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus, Wiesbaden 2019. 
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Tabelle zu Frage 13 (2): Abhängig Beschäftigte in "Post-, Kurier- und Expressdiensten", darunter mit Samstagsarbeit nach Geschlecht und Alter 

Ergebnis des Mikrozensus_ 



Abhängig Beschäftigte 

Insgesamt 

davon 


Männer 

Frauen 


Insgesamt darunter mit Angaben zu 

Insgesamt darunter mit Angaben zu 

Insgesamt darunter mit Anqaben zu 


zusammen darunter arbeiten 

zusammen darunter arbeiten 

zusammen darunter arbeiten 


ständig/regelmäßig am 

ständig/regelmäßig am 

ständig/regelmäßig am 

Im Alter von 

Samstag*) 

Samstag*) 

Samstag*) 


1.000 1% 

1.000 \% 

1.000 1 % 


2009 


Insgesamt 

15-24 

25-34 

35-44 

45-54 

55-64 

65 und älter 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

322 

29 

53 

99 

96 

40 

/ 

177 

12 

26 

57 

59 

21 

/ 

54,8 

41,0 

49,7 

57,1 

61,0 

51,5 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

95 

7 

16 

29 

30 

11 

/ 

51,4 

38,0 

44.8 

55,2 

59.9 

46,8 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

81 

/ 

10 

28 

28 

10 

/ 

59,5 

/ 

61,0 

59,3 

62,2 

57,9 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

176 

55,5 

183 

2010 

182 

94 

51,4 

133 

133 

82 

61,3 

15-24 

29 

29 

12 

43,5 

21 

21 

9 

41,3 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

52 

52 

27 

51,7 

37 

36 

17 

47,4 

16 

16 

10 

61,7 

35-44 

86 

86 

50 

58,4 

45 

45 

25 

54,3 

41 

41 

26 

62,8 

45-54 

100 

99 

60 

60,4 

51 

51 

29 

56,5 

49 

49 

31 

64,6 

55-64 

45 

45 

24 

52,4 

26 

26 

13 

50,9 

19 

19 

10 

54,6 

65 und älter 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

175 

55,4 

184 

2011 

184 

97 

52,7 

132 

132 

78 

59,1 

15-24 

32 

32 

13 

41,6 

23 

23 

9 

39,7 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

50 

50 

26 

50,9 

36 

36 

16 

45,7 

15 

15 

9 

63,7 

35-44 

82 

82 

49 

60,0 

44 

44 

27 

61,2 

38 

38 

22 

58,7 

45-54 

96 

96 

57 

59,0 

48 

48 

27 

67,0 

49 

49 

30 

61,0 

55-64 

48 

48 

26 

55,0 

28 

28 

15 

53,8 

20 

20 

11 

56,7 

65 und älter 

7 

7 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

305 

305 

161 

52,9 

182 

2012 

182 

91 

50,0 

123 

123 

70 

57,3 

15-24 

26 

26 

11 

41,4 

18 

18 

7 

41,1 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

49 

49 

23 

46,3 

36 

36 

16 

43,8 

13 

13 

7 

53,0 

35-44 

74 

74 

42 

57,3 

42 

42 

23 

54,9 

32 

32 

20 

60,4 

45-54 

99 

99 

56 

56,8 

51 

51 

28 

55,8 

48 

48 

28 

57,8 

55-64 

50 

50 

27 

53,9 

30 

30 

15 

50,3 

20 

20 

12 

59,2 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


2013 


Insgesamt 

15-24 

25-34 

35-44 

45-54 

55-64 

65 und älter 

293 

23 

47 

69 

96 

52 

6 

293 

23 

47 

69 

96 

52 

6 

154 

9 

22 

39 

56 

26 

/ 

52,7 

39.1 

45,9 

56.6 

58.7 

50.2 
/ 

173 

16 

33 

41 

47 

31 

5 

173 

16 

33 

41 

47 

31 

5 

86 

6 

15 

22 

26 

14 

/ 

49.4 

38,9 

44,6 

54,1 

56.5 

46,0 

/ 

120 

7 

14 

28 

49 

22 

/ 

120 

7 

14 

28 

49 

22 

/ 

69 

/ 

7 

17 

30 

12 

/ 

57.3 

/ 

49,1 

60.4 
60,8 
56,3 

/ 

Insgesamt 

296 

295 

158 

53,4 

173 

2014 

173 

87 

50,2 

123 

123 

71 

57,9 

15-24 

24 

24 

10 

42,3 

17 

17 

7 

42,2 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

48 

48 

22 

45,4 

32 

32 

15 

46,1 

16 

16 

7 

43,8 

35-44 

67 

67 

37 

55,3 

41 

41 

21 

52,7 

26 

26 

16 

59,3 

45-54 

94 

94 

57 

60,1 

47 

47 

26 

56,5 

47 

47 

30 

63,8 

55-64 

56 

56 

30 

53,0 

30 

30 

15 

48,2 

26 

26 

15 

58,6 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

320 

319 

174 

54,3 

192 

2015 

191 

98 

51,3 

128 

128 

75 

58,9 

15-24 

25 

25 

10 

39,6 

18 

18 

7 

39,3 

6 

6 

/ 

/ 

25-34 

53 

53 

25 

47,3 

37 

37 

17 

46,4 

16 

16 

8 

49,2 

35-44 

70 

70 

40 

57,5 

43 

43 

24 

56,5 

27 

27 

16 

59,1 

45-54 

100 

100 

60 

59,8 

54 

54 

31 

57,6 

46 

46 

29 

62,4 

55-64 

64 

64 

35 

54,9 

34 

34 

16 

48,4 

30 

30 

19 

62,2 

65 und älter 

7 

7 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

322 

322 

176 

54,7 

197 

2016 

197 

102 

52,0 

125 

125 

74 

59,1 

15-24 

33 

33 

13 

41,0 

22 

22 

9 

41,7 

11 

11 

/ 

/ 

25-34 

61 

61 

35 

57,0 

45 

45 

25 

55,3 

16 

16 

10 

61,6 

35-44 

63 

63 

34 

55,0 

40 

40 

21 

53,0 

23 

23 

13 

58,6 

45-54 

92 

92 

54 

59,1 

47 

47 

27 

57,6 

45 

45 

27 

60,6 

55-64 

66 

66 

37 

55,2 

37 

37 

18 

49,4 

30 

30 

18 

62,5 

65 und älter 

8 

8 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

344 

344 

174 

50,5 

213 

2017 

213 

106 

49,6 

131 

131 

68 

51,8 

15-24 

32 

32 

14 

44,2 

23 

23 

10 

44,4 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

63 

63 

32 

50,7 

45 

44 

22 

50,1 

18 

18 

10 

52,0 

35-44 

65 

65 

35 

53,6 

43 

43 

23 

53,1 

22 

22 

12 

54,6 

45-54 

99 

99 

51 

51,1 

53 

53 

27 

49,8 

46 

46 

24 

52,5 

55-64 

74 

74 

37 

50,1 

42 

41 

21 

49,9 

33 

33 

17 

50,4 

65 und älter 

10 

10 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

- = nichts vorhanden 

Ab 2011 erfolgt die Hochrechnung anhand der Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2016 aktualisierte Auswahlgrundlage der Stichprobe auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2017 Personen in Privathaushalten. 

*) Ab 2017 Zeitreihenbruch wegen geänderter Fragestellung. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben. 
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen. 


2009 bis 2010: ständig oder regelmäßig an Samstagen in den letzten drei Monaten. 

2011 bis 2016: ständig an jedem Samstag oder regelmäßig, aber nicht an jedem Samstag in den letzten drei Monaten. 
2017: an jedem Samstag oder mindestens an zwei Samstagen in den letzten vier Wochen. 


Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus, Wiesbaden 2019. 
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Tabelle zu Frage 13 (3): Abhängig Beschäftigte in "Post-, Kurier- und Expressdiensten", darunter mit Wochenendarbeit nach Geschlecht und Alter 


Ergebnis des Mikrozensus 


Abhängig Beschäftigte 


Insgesamt 

davon 



Männer 

Frauen 


Insgesamt darunter mit Angaben zur 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur 


Wochenendarbeit 


Wochenendarbeit 


Wochenendarbeit 


zusammen darunter arbeiten 


zusammen darunter arbeiten 


zusammen darunter arbeiten 


ständig/regelmäßig am 


ständig/regelmäßig am 


ständig/regelmäßig am 

Im Alter von 

Wochenende*) 


Wochenende*) 


Wochenende*) 


iooo r% 

1000 

1% 

1000 

1% 


2009 


Insgesamt 

15-24 

25-34 

35-44 

45-54 

55-64 

65 und älter 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

181 

13 

27 

58 

59 

22 

/ 

56.3 

45.3 

51.1 

58.2 

61,8 

53,1 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

98 

8 

17 

30 

30 

11 

/ 

52,7 

42.4 

46,0 

55,9 

60,3 

48.5 
/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

84 

5 

10 

28 

29 

10 

/ 

61,2 

50.7 
62,6 

60.8 

63.4 

59.4 
/ 

Insgesamt 

316 

316 

178 

56,5 

183 

2010 

183 

94 

51,7 

133 

133 

84 

63,0 

15-24 

29 

29 

13 

44,4 

21 

21 

9 

41,3 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

52 

52 

27 

52,2 

37 

36 

17 

47,4 

16 

16 

10 

63,4 

35-44 

86 

86 

51 

59,3 

45 

45 

25 

54,9 

41 

41 

26 

64,3 

45-54 

100 

99 

61 

61,3 

51 

51 

29 

57,3 

49 

49 

32 

65,5 

55-64 

45 

45 

24 

53,5 

26 

26 

13 

50,9 

19 

19 

11 

57,2 

65 und älter 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

179 

56,6 

184 

2011 

184 

100 

54,2 

132 

132 

79 

60,0 

15-24 

32 

32 

14 

42,2 

23 

23 

9 

40,7 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

50 

50 

26 

51,9 

36 

36 

17 

47,0 

15 

15 

9 

63,7 

35-44 

82 

82 

51 

61,6 

44 

44 

28 

62,8 

38 

38 

23 

60,2 

45-54 

96 

96 

58 

60,1 

48 

48 

28 

58,7 

49 

49 

30 

61,5 

55-64 

48 

48 

27 

56,4 

28 

28 

15 

54,7 

20 

20 

12 

58,9 

65 und älter 

7 

7 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

305 

305 

165 

54,1 

182 

2012 

182 

93 

51,3 

123 

123 

72 

58,4 

15-24 

26 

26 

11 

42,7 

18 

18 

8 

42,4 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

49 

49 

23 

47,6 

36 

36 

16 

44,5 

13 

13 

7 

56,1 

35-44 

74 

74 

43 

58,0 

42 

42 

23 

55,9 

32 

32 

20 

60,8 

45-54 

99 

99 

57 

57,7 

51 

51 

29 

57,0 

48 

48 

28 

58,4 

55-64 

50 

50 

28 

56,0 

30 

30 

16 

52,7 

20 

20 

12 

60,8 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

293 

293 

158 

53,8 

173 

2013 

173 

88 

50,8 

120 

120 

70 

58,2 

15-24 

23 

23 

9 

41,2 

16 

16 

6 

41,1 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

47 

47 

22 

47,8 

33 

33 

16 

46,5 

14 

14 

7 

50,1 

35-44 

69 

69 

39 

57,4 

41 

41 

22 

55,0 

28 

28 

17 

60,8 

45-54 

96 

96 

57 

60,0 

47 

47 

27 

57,6 

49 

49 

30 

62,2 

55-64 

52 

52 

27 

50,9 

31 

31 

14 

47,1 

22 

22 

12 

56,3 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

296 

295 

162 

54,9 

173 

2014 

173 

89 

51,6 

123 

123 

73 

59,6 

15-24 

24 

24 

11 

45,9 

17 

17 

8 

45,5 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

48 

48 

23 

46,7 

32 

32 

15 

47,9 

16 

16 

7 

44,4 

35-44 

67 

67 

38 

57,3 

41 

41 

22 

54,4 

26 

26 

16 

61,8 

45-54 

94 

94 

58 

61,4 

47 

47 

27 

57,6 

47 

47 

31 

65,2 

55-64 

56 

56 

30 

53,8 

30 

30 

15 

48,5 

26 

26 

15 

60,0 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

320 

319 

178 

55,7 

192 

2015 

192 

101 

52,8 

128 

128 

77 

59,9 

15-24 

25 

25 

10 

40,1 

18 

18 

7 

40,0 

6 

6 

/ 

/ 

25-34 

53 

53 

26 

49,3 

37 

37 

18 

48,8 

16 

16 

8 

50,4 

35-44 

70 

70 

42 

59,8 

43 

43 

25 

58,4 

27 

27 

17 

61,9 

45-54 

100 

100 

61 

60,5 

54 

54 

32 

58,6 

46 

46 

29 

62,8 

55-64 

64 

64 

36 

55,9 

34 

34 

17 

49,4 

30 

30 

19 

63,0 

65 und älter 

7 

7 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

322 

322 

180 

55,9 

197 

2016 

197 

104 

52,8 

125 

125 

76 

60,7 

15-24 

33 

33 

14 

44,4 

22 

22 

10 

45,4 

11 

11 

/ 

/ 

25-34 

61 

61 

35 

57,2 

45 

45 

25 

55,3 

16 

16 

10 

62,4 

35-44 

63 

63 

35 

55,6 

40 

40 

21 

53,0 

23 

23 

14 

60,2 

45-54 

92 

92 

55 

60,0 

47 

47 

27 

58,3 

45 

45 

28 

61,7 

55-64 

66 

66 

38 

57,2 

37 

37 

19 

50,9 

30 

30 

19 

64,9 

65 und älter 

8 

8 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

344 

344 

179 

52,1 

213 

2017 

213 

109 

51,2 

131 

131 

70 

53,4 

15-24 

32 

32 

14 

45,3 

23 

23 

10 

45,4 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

63 

63 

33 

52,3 

45 

44 

23 

51,5 

18 

18 

10 

54,2 

35-44 

65 

65 

36 

55,8 

43 

43 

24 

55,0 

22 

22 

13 

57,3 

45-54 

99 

99 

53 

52,9 

53 

53 

28 

52,1 

46 

46 

25 

53,9 

55-64 

74 

74 

38 

51,3 

42 

41 

21 

50,9 

33 

33 

17 

51,7 

65 und älter 

10 

10 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

- = nichts vorhanden 

Ab 2011 erfolgt die Hochrechnung anhand der Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2016 aktualisierte Auswahlgrundlage der Stichprobe auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2017 Personen in Privathaushalten. 

') Person arbeitet samstags oder sonn- und/oder feiertags 
Ab 2017 Zeitreihenbruch wegen geänderter Fragestellung. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben. 
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen. 


2009 bis 2010: ständig oder regelmäßig an Samstagen oder Sonn- und/oder Feiertagen in den letzten drei Monaten. 

2011 bis 2016: ständig an jedem Samstag oder Sonn- und/oder Feiertag oder regelmäßig, aber nicht an jedem Samstag oder Sonn- und/oder Feiertag in den letzten drei Monaten. 
2017: an jedem Samstag oder Sonn- und/oder Feiertag oder mindestens an zwei Samstagen oder Sonn- und/oder Feiertagen in den letzten vier Wochen. 


Statistisches Bundesamt 
F205 - Arbeitsmarkt 


Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus, Wiesbaden 2019. 
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Tabelle zu Frage 13 (4): Abhängig Beschäftigte in "Post-, Kurier- und Expressdiensten", darunter mit Abendarbeit nach Geschlecht und Alter 


Ergebnis des Mikrozensus 


Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur Abendarbeit | 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur Abendarbeit | 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur Abendarbeit | 

zusammen 

darunter arbeiten 

ständig/regelmäßig 

abends*) 

zusammen 

darunter arbeiten 

ständig/regelmäßig 

abends*) 

zusammen 

darunter arbeiten 

ständig/regelmäßig 

abends*) 

11000 \% 1 

11000 \% \ 

11000 1% 


2009 


Insgesamt 

15-24 

25-34 

35-44 

45-54 

55-64 

65 und älter 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

53 

6 

9 

16 

17 

5 

/ 

16,5 

19,3 

16,7 

16,2 

18,0 

13,0 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

36 

/ 

7 

11 

11 

/ 

/ 

19.6 

/ 

18,3 

20,2 

21.6 

/ 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

17 

/ 

/ 

5 

6 
/ 

12,4 

/ 

/ 

11,7 

14,0 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

52 

16,4 

183 

2010 

183 

35 

18,9 

133 

133 

17 

13,1 

15-24 

29 

29 

6 

20,3 

21 

21 

/ 

/ 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

52 

52 

10 

18,4 

37 

36 

8 

21,0 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

86 

86 

13 

15,5 

45 

45 

7 

16,6 

41 

41 

6 

14,3 

45-54 

100 

99 

15 

15,4 

51 

51 

9 

18,7 

49 

49 

6 

12,0 

55-64 

45 

45 

7 

16,4 

26 

26 

/ 

/ 

19 

19 

/ 

/ 

65 und älter 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

50 

15,9 

184 

2011 

184 

34 

18,3 

132 

132 

17 

12,5 

15-24 

32 

32 

6 

17,9 

23 

23 

/ 

/ 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

50 

50 

9 

18,3 

36 

36 

8 

21,4 

15 

15 

/ 

/ 

35-44 

82 

82 

13 

15,9 

44 

44 

9 

20,2 

38 

38 

/ 

/ 

45-54 

96 

96 

15 

15,8 

48 

48 

9 

18,4 

49 

49 

6 

13,3 

55-64 

48 

48 

7 

14,5 

28 

28 

/ 

/ 

20 

20 

/ 

1 

65 und älter 

7 

7 

- 


5 

5 

- 


/ 

/ 

- 

- 

Insgesamt 

305 

305 

47 

15,4 

182 

2012 

182 

33 

18,1 

123 

123 

14 

11,4 

15-24 

26 

26 

5 

20,8 

18 

18 

/ 

/ 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

49 

49 

10 

19,7 

36 

36 

9 

23,6 

13 

13 

/ 

/ 

35-44 

74 

74 

10 

14,0 

42 

42 

7 

16,7 

32 

32 

/ 

/ 

45-54 

99 

99 

14 

14,5 

51 

51 

9 

17,2 

48 

48 

6 

11,7 

55-64 

50 

50 

7 

13,3 

30 

30 

/ 

/ 

20 

20 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


Insgesamt 

293 

293 

42 

14,3 

173 

2013 

173 

27 

15,5 

120 

120 

15 

12,7 

15-24 

23 

23 

/ 

1 

16 

16 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

47 

47 

8 

17,1 

33 

33 

6 

18,5 

14 

14 

/ 

/ 

35-44 

69 

69 

9 

13,6 

41 

41 

5 

12,9 

28 

28 

/ 

/ 

45-54 

96 

96 

14 

14,8 

47 

47 

8 

16,5 

49 

49 

6 

13,1 

55-64 

52 

52 

6 

11,7 

31 

31 

/ 

/ 

22 

22 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


Insgesamt 

296 

295 

44 

15,0 

173 

2014 

173 

29 

16,7 

123 

123 

15 

12,5 

15-24 

24 

24 

/ 

/ 

17 

17 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

48 

48 

9 

18,8 

32 

32 

7 

21,8 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

67 

67 

11 

15,8 

41 

41 

7 

16,3 

26 

26 

/ 

/ 

45-54 

94 

94 

14 

14,7 

47 

47 

8 

17,6 

47 

47 

6 

11,9 

55-64 

56 

56 

7 

11,7 

30 

30 

/ 

/ 

26 

26 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


Insgesamt 

320 

319 

52 

16,3 

192 

2015 

192 

35 

18,3 

128 

128 

17 

13,4 

15-24 

25 

25 

/ 

/ 

18 

18 

/ 

/ 

6 

6 

/ 

/ 

25-34 

53 

53 

11 

20,5 

37 

37 

9 

23,3 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

70 

70 

13 

18,5 

43 

43 

8 

18,2 

27 

27 

5 

19,0 

45-54 

100 

100 

15 

14,8 

54 

54 

10 

17,7 

46 

46 

5 

11,3 

55-64 

64 

64 

9 

14,4 

34 

34 

6 

16,3 

30 

30 

/ 

/ 

65 und älter 

7 

7 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


Insgesamt 

322 

322 

54 

16,7 

197 

2016 

197 

37 

19,0 

125 

125 

16 

13,1 

15-24 

33 

33 

5 

16,1 

22 

22 

/ 

/ 

11 

11 

/ 

/ 

25-34 

61 

61 

12 

19,4 

45 

45 

10 

21,1 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

63 

63 

12 

18,4 

40 

40 

9 

21,6 

23 

23 

/ 

/ 

45-54 

92 

92 

15 

16,3 

47 

47 

9 

20,1 

45 

45 

6 

12,4 

55-64 

66 

66 

10 

14,8 

37 

37 

6 

16,9 

30 

30 

/ 

/ 

65 und älter 

8 

8 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

344 

344 

45 

13,1 

213 

2017 

213 

32 

15,2 

131 

131 

13 

9,7 

15-24 

32 

32 

/ 

/ 

23 

23 

/ 

/ 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

63 

63 

10 

16,0 

45 

44 

8 

17,2 

18 

18 

/ 

/ 

35-44 

65 

65 

9 

13,6 

43 

43 

7 

15,3 

22 

22 

/ 

/ 

45-54 

99 

99 

11 

11,6 

53 

53 

8 

14,2 

46 

46 

/ 

/ 

55-64 

74 

74 

10 

12,8 

42 

41 

6 

15,4 

33 

33 

/ 

/ 

65 und älter 

10 

10 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

- = nichts vorhanden 

Ab 2011 erfolgt die Hochrechnung anhand der Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2016 aktualisierte Auswahlgrundlage der Stichprobe auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2017 Personen in Privathaushalten. 

*) Abendarbeit liegt vor, wenn die Arbeitszeit oder ein Teil davon zwischen 18:00 Uhr und 23:00 Uhr liegt. 

Ab 2017 Zeitreihenbruch wegen geänderter Fragestellung. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben. 
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen. 


2009 bis 2010: ständig oder regelmäßig am Abend in den letzten drei Monaten. 

2011 bis 2016: Abendarbeit ständig, an jedem Arbeitstag oder regelmäßig, aber nicht an jedem Arbeitstag in den letzten drei Monaten. 

2017: Abendarbeit an jedem Arbeitstag oder an mindestens der Hälfte der Arbeitstage in den letzten vier Wochen. 

Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus, Wiesbaden 2019. 
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Tabelle zu Frage 13 (5): Abhängig Beschäftigte in "Post-, Kurier- und Expressdiensten", darunter mit Nachtarbeit nach Geschlecht und Alter 


Ergebnis des Mikrozensus 


Insgesamt 

davon 

Männer 

Frauen 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur Nachtarbeit | 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur Nachtarbeit | 

Insgesamt 

darunter mit Angaben zur Nachtarbeit 

zusammen 

darunter arbeiten 

ständig/regelmäßig 

nachts*) 

zusammen 

darunter arbeiten 

ständig/regelmäßig 

nachts*) 

zusammen 

darunter arbeiten 

ständig/regelmäßig 

nachts*) 

liooo \% 1 

liooo 1% ! 

liooo |% 


2009 


Insgesamt 

15-24 

25-34 

35-44 

45-54 

55-64 

65 und älter 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

46 

/ 

9 

13 

14 

6 

/ 

14,3 

1 

16,9 

12.7 

14.7 

14 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

26 

/ 

5 

7 

7 

/ 

/ 

14,0 

/ 

14,5 

12,4 

13,9 

/ 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

20 

/ 

/ 

6 

7 

/ 

/ 

14,6 

/ 

/ 

13,0 

15,5 

/ 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

42 

13,2 

183 

2010 

183 

25 

13,7 

133 

133 

17 

12,5 

15-24 

29 

29 

/ 

/ 

21 

21 

/ 

/ 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

52 

52 

8 

14,9 

37 

36 

6 

17,0 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

86 

86 

10 

11,7 

45 

45 

5 

11,5 

41 

41 

/ 

/ 

45-54 

100 

99 

15 

14,6 

51 

51 

8 

14,8 

49 

49 

7 

14,4 

55-64 

45 

45 

6 

13,2 

26 

26 

/ 

/ 

19 

19 

/ 

/ 

65 und älter 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

48 

15,3 

184 

2011 

184 

30 

16,5 

132 

132 

18 

13,6 

15-24 

32 

32 

/ 

/ 

23 

23 

/ 

/ 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

50 

50 

7 

14,4 

36 

36 

6 

16,8 

15 

15 

/ 

/ 

35-44 

82 

82 

12 

14,1 

44 

44 

7 

15,3 

38 

38 

/ 

/ 

45-54 

96 

96 

16 

16,8 

48 

48 

9 

19,5 

49 

49 

7 

14,3 

55-64 

48 

48 

8 

17,5 

28 

28 

/ 

/ 

20 

20 

/ 

/ 

65 und älter 

7 

7 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

305 

305 

49 

16,2 

182 

2012 

182 

32 

17,7 

123 

123 

17 

13,9 

15-24 

26 

26 

/ 

/ 

18 

18 

/ 

/ 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

49 

49 

9 

17,7 

36 

36 

7 

20,3 

13 

13 

/ 

/ 

35-44 

74 

74 

11 

15,2 

42 

42 

7 

17,4 

32 

32 

/ 

/ 

45-54 

99 

99 

17 

16,8 

51 

51 

9 

18,0 

48 

48 

7 

15,5 

55-64 

50 

50 

9 

17,4 

30 

30 

6 

19,0 

20 

20 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

293 

293 

38 

12,9 

173 

2013 

173 

25 

14,6 

120 

120 

12 

10,4 

15-24 

23 

23 

/ 

/ 

16 

16 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

47 

47 

8 

16,9 

33 

33 

6 

19,0 

14 

14 

/ 

/ 

35-44 

69 

68 

8 

12,2 

41 

41 

6 

15,0 

28 

28 

/ 

/ 

45-54 

96 

95 

12 

12,6 

47 

47 

7 

14,3 

49 

49 

5 

11,1 

55-64 

52 

52 

7 

12,8 

31 

31 

/ 

/ 

22 

22 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

296 

295 

40 

13,4 

173 

2014 

173 

27 

15,4 

123 

123 

13 

10,6 

15-24 

24 

24 

/ 

/ 

17 

17 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

48 

48 

7 

15,4 

32 

32 

6 

18,4 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

67 

67 

9 

13,5 

41 

41 

6 

16,0 

26 

26 

/ 

/ 

45-54 

94 

94 

12 

12,6 

47 

47 

7 

14,2 

47 

47 

5 

11,1 

55-64 

56 

56 

8 

13,6 

30 

30 

/ 

/ 

26 

26 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

320 

319 

46 

14,3 

192 

2015 

192 

30 

15,9 

128 

128 

15 

11,8 

15-24 

25 

25 

/ 

/ 

18 

18 

/ 

/ 

6 

6 

/ 

/ 

25-34 

53 

53 

8 

14,9 

37 

37 

6 

16,5 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

70 

70 

10 

14,6 

43 

43 

8 

17,6 

27 

27 

/ 

/ 

45-54 

100 

100 

13 

13,2 

54 

54 

8 

15,3 

46 

46 

/ 

/ 

55-64 

64 

64 

10 

16,0 

34 

34 

6 

17,1 

30 

30 

/ 

/ 

65 und älter 

7 

7 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

322 

322 

45 

14,0 

197 

2016 

197 

29 

14,9 

125 

125 

16 

12,6 

15-24 

33 

33 

/ 

/ 

22 

22 

/ 

/ 

11 

11 

/ 

/ 

25-34 

61 

61 

8 

13,8 

45 

45 

7 

14,8 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

63 

63 

10 

16,6 

40 

40 

7 

18,6 

23 

23 

/ 

/ 

45-54 

92 

92 

13 

13,8 

47 

47 

7 

16,0 

45 

45 

5 

11,5 

55-64 

66 

66 

10 

15,5 

37 

37 

5 

14,0 

30 

30 

5 

17,3 

65 und älter 

8 

8 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

344 

344 

41 

12,0 

213 

2017 

213 

28 

13,0 

131 

131 

14 

10,3 

15-24 

32 

32 

/ 

/ 

23 

23 

/ 

/ 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

63 

63 

7 

10,6 

45 

44 

/ 

/ 

18 

18 

/ 

/ 

35-44 

65 

65 

9 

13,3 

43 

43 

6 

14,6 

22 

22 

/ 

/ 

45-54 

99 

99 

13 

13,1 

53 

53 

8 

14,7 

46 

46 

5 

11,2 

55-64 

74 

74 

9 

11,7 

42 

41 

5 

13,1 

33 

33 

/ 

/ 

65 und älter 

10 

10 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 


/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

- = nichts vorhanden 

Ab 2011 erfolgt die Hochrechnung anhand der Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2016 aktualisierte Auswahlgrundlage der Stichprobe auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2017 Personen in Privathaushalten. 

*) Nachtarbeit liegt vor, wenn die Arbeitszeit oder ein Teil davon zwischen 23:00 Uhr und 06:00 Uhr liegt. 

Ab 2017 Zeitreihenbruch wegen geänderter Fragestellung. 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben. 
Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen. 


2009 bis 2010: ständig oder regelmäßig in der Nacht in den letzten drei Monaten. 

2011 bis 2016: Nachtarbeit ständig, an jedem Arbeitstag oder regelmäßig, aber nicht an jedem Arbeitstag in den letzten drei Monaten. 
2017: Nachtarbeit an jedem Arbeitstag oder an mindestens der Hälfte der Arbeitstage in den letzten vier Wochen. 


Statistisches Bundesamt 
F205 - Arbeitsmarkt 


Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus, Wiesbaden 2019. 
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Tabelle zu Frage 13 (6): Abhängig Beschäftigte in "Post-, Kurier- und Expressdiensten", darunter mit Schichtarbeit nach Geschlecht und Alter 


Ergebnis des Mikrozensus 

Jahr |Abhängig Beschäftigte 

Insgesamt 

davon 


Männer 

Frauen 

Insgesamt darunter mit Angaben zur 

Insgesamt darunter mit Angaben zur 

Insgesamt darunter mit Angaben zur 

zusammen darunter leisten 

zusammen darunter leisten 

zusammen darunter leisten 

ständig/regelmäßig 

ständig/regelmäßig 

ständig/regelmäßig 

Schichtarbeit*) 

Schichtarbeit*) 

Schichtarbeit*) 

1000 [% 

1000 [% 

1000 [% 

2009 


Insgesamt 

15-24 

25-34 

35-44 

45-54 

55-64 

65 und älter 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

322 

29 

53 

99 

96 

41 

/ 

33 

/ 

/ 

11 

12 

/ 

/ 

10,3 

/ 

/ 

10,7 

12,1 

/ 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

185 

19 

37 

53 

50 

23 

/ 

21 

/ 

/ 

6 

7 

/ 

/ 

11,5 

/ 

/ 

12,2 

13,8 

/ 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

137 

10 

16 

47 

46 

17 

/ 

12 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

8,8 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

Insgesamt 

316 

316 

32 

10,1 

183 

2010 

182 

19 

10,4 

133 

133 

13 

9,6 

15-24 

29 

29 

/ 

/ 

21 

21 

/ 

/ 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

52 

52 

7 

12,6 

37 

36 

/ 

/ 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

86 

86 

8 

9,0 

45 

45 

/ 

/ 

41 

41 

/ 

/ 

45-54 

100 

99 

10 

10,1 

51 

51 

6 

11,3 

49 

49 

/ 

/ 

55-64 

45 

45 

5 

11,5 

26 

26 

/ 

/ 

19 

19 

/ 

/ 

65 und älter 

/ 

/ 



/ 

/ 

- 


/ 

/ 

- 


Insgesamt 

316 

315 

28 

8,9 

184 

2011 

184 

18 

10,1 

132 

132 

9 

7,2 

15-24 

32 

32 

/ 

/ 

23 

23 

/ 

/ 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

50 

50 

/ 

/ 

36 

35 

/ 

/ 

15 

15 

/ 

/ 

35-44 

82 

82 

7 

8,2 

44 

44 

/ 

/ 

38 

38 

/ 

/ 

45-54 

96 

96 

9 

9,4 

48 

48 

5 

11,3 

49 

49 

/ 

/ 

55-64 

48 

48 

5 

10,6 

28 

28 

/ 

/ 

20 

20 

/ 

/ 

65 und älter 

7 

7 

. 


5 

5 

- 


/ 

/ 

. 


Insgesamt 

305 

305 

27 

8,9 

182 

2012 

182 

20 

11,1 

123 

123 

7 

5,7 

15-24 

26 

26 

/ 

/ 

18 

18 

/ 

/ 

8 

8 

/ 

/ 

25-34 

49 

49 

/ 

/ 

36 

36 

/ 

/ 

13 

13 

/ 

/ 

35-44 

74 

74 

7 

9,3 

42 

42 

/ 

/ 

32 

32 

/ 

/ 

45-54 

99 

99 

9 

8,7 

51 

51 

6 

11,8 

48 

48 

/ 

/ 

55-64 

50 

50 

/ 

/ 

30 

30 

/ 

/ 

20 

20 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 

. 


Insgesamt 

293 

293 

25 

8,4 

173 

2013 

173 

16 

9,0 

120 

120 

9 

7,6 

15-24 

23 

23 

/ 

/ 

16 

16 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

47 

47 

/ 

/ 

33 

33 

/ 

/ 

14 

14 

/ 

/ 

35-44 

69 

68 

/ 

/ 

41 

41 

/ 

/ 

28 

28 

/ 

/ 

45-54 

96 

96 

9 

9,9 

47 

47 

/ 

/ 

49 

49 

/ 

/ 

55-64 

52 

52 

/ 

/ 

31 

31 

/ 

/ 

22 

22 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

. 


5 

5 

. 


/ 

/ 



Insgesamt 

296 

296 

29 

9,8 

173 

2014 

173 

18 

10,4 

123 

123 

11 

9,0 

15-24 

24 

24 

/ 

/ 

17 

17 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

25-34 

48 

48 

5 

10,6 

32 

32 

/ 

/ 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

67 

67 

5 

8,1 

41 

41 

/ 

/ 

26 

26 

/ 

/ 

45-54 

94 

94 

10 

11,0 

47 

47 

6 

13,4 

47 

47 

/ 

/ 

55-64 

56 

56 

6 

10,5 

30 

30 

/ 

/ 

26 

26 

/ 

/ 

65 und älter 

6 

6 

/ 

/ 

5 

5 

/ 

/ 

/ 

/ 

. 


Insgesamt 

320 

319 

32 

9,9 

192 

2015 

191 

21 

10,7 

128 

128 

11 

8,7 

15-24 

25 

24 

/ 

/ 

18 

18 

/ 

/ 

6 

6 

/ 

/ 

25-34 

53 

53 

7 

12,4 

37 

37 

/ 

/ 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

70 

70 

7 

10,4 

43 

43 

/ 

/ 

27 

27 

/ 

/ 

45-54 

100 

100 

10 

10,1 

54 

54 

7 

12,1 

46 

46 

/ 

/ 

55-64 

64 

64 

6 

9,5 

34 

34 

/ 

/ 

30 

30 

/ 

/ 

65 und älter 

7 

7 

- 


5 

5 

- 


/ 

/ 

- 

- 

Insgesamt 

322 

322 

33 

10,2 

197 

2016 

197 

23 

11,5 

125 

125 

10 

8,1 

15-24 

33 

33 

/ 

/ 

22 

22 

/ 

/ 

11 

11 

/ 

/ 

25-34 

61 

61 

8 

13,4 

45 

45 

7 

14,6 

16 

16 

/ 

/ 

35-44 

63 

63 

6 

9,0 

40 

40 

/ 

/ 

23 

23 

/ 

/ 

45-54 

92 

92 

10 

10,8 

47 

47 

7 

14,8 

45 

45 

/ 

/ 

55-64 

66 

66 

6 

9,8 

37 

37 

/ 

/ 

30 

29 

/ 

/ 

65 und älter 

8 

8 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

- 


Insgesamt 

344 

344 

32 

9,2 

213 

2017 

213 

23 

10,9 

131 

131 

8 

6,3 

15-24 

32 

32 

/ 

/ 

23 

23 

/ 

/ 

9 

9 

/ 

/ 

25-34 

63 

63 

6 

9,6 

45 

45 

5 

11,7 

18 

18 

/ 

/ 

35-44 

65 

65 

5 

7,7 

43 

43 

/ 

/ 

22 

22 

/ 

/ 

45-54 

99 

99 

9 

9,0 

53 

53 

5 

10,0 

46 

46 

/ 

/ 

55-64 

74 

74 

8 

10,4 

42 

42 

6 

13,7 

33 

33 

/ 

/ 

65 und älter 

10 

10 

/ 

/ 

7 

7 

/ 

/ 

/ 

/ 

/ 



/ = Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

- = nichts vorhanden 

Ab 2011 erfolgt die Hochrechnung anhand der Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2016 aktualisierte Auswahlgrundlage der Stichprobe auf Basis des Zensus 2011. 

Ab 2017 Personen in Privathaushalten. 

*) Ab 2017 Zeitreihenbruch wegen geänderter Fragestellung. 

Eine Person leistet Schichtarbeit, wenn sie ihre Arbeit zu wechselnden Zeiten ausübt (Wechselschicht). 

Die einzelnen Werte werden ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben. 

Die Anteilswerte beruhen auf ungerundeten Ergebnissen. 

2009 bis 2010: ständig oder regelmäßig in Schichtarbeit in den letzten drei Monaten. 

2011 bis 2016: Schichtarbeit ständig, an jedem Arbeitstag oder regelmäßig, aber nicht an jedem Arbeitstag in den letzten drei Monaten. 

2017: Schichtarbeit an jedem Arbeitstag oder an mindestens der Hälfte der Arbeitstage in den letzten vier Wochen. 

Quelle: Statistisches Bundesamt: Mikrozensus, Wiesbaden 2019. 
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Tabelle zu Frage 15: Entwicklung des Median der monatlichen Bruttoarbeitsentgelte von 
sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten der Kerngruppe nach ausgewählten 
Wirtschaftsabteilungen der WZ 2008 nach Geschlecht und Altersgruppen 

Deutschland (Arbeitsort) 

Zeitreihe 


Merkmale 

Stichtag 

insgesamt 

darunter 

53 Post-, Kurier- und Expressdienste 

Insgesamt 

mit Angabe 
zum Entgelt 

Median in € 

Insgesamt 

mit Angabe 
zum Entgelt 

Median in € 

i 

2 

3 

i 

2 

3 


31. Dezember 2007 

19.875.762 

19.592.930 

2.595 

101.624 

99.581 

2.859 


31. Dezember 2008 

20.080.710 

19.721.074 

2.654 

99.145 

96.654 

2.932 


31. Dezember 2009 

19.624.510 

19.254.369 

2.674 

101.720 

98.491 

2.947 


31. Dezember 2010 

20.053.820 

19.766.328 

2.704 

104.731 

102.526 

2.899 


31. Dezember 2011 

19.780.644 

19.530.087 

2.802 

111.633 

109.636 

2.725 

Insgesamt 

31. Dezember 2012 

19.843.938 

19.591.742 

2.876 

111.418 

109.126 

2.712 


31. Dezember 2013 

19.995.227 

19.796.201 

2.954 

117.662 

115.454 

2.655 


31. Dezember 2014 

20.245.189 

20.048.977 

3.024 

122.035 

119.540 

2.622 


31. Dezember 2015 

20.562.821 

20.372.912 

3.083 

131.563 

129.058 

2.551 


31. Dezember 2016 

20.895.291 

20.707.738 

3.133 

143.559 

140.718 

2.507 


31. Dezember 2017 

21.271.075 

21.069.446 

3.209 

154.796 

151.631 

2.478 


31. Dezember 2007 

12.786.595 

12.637.434 

2.819 

63.272 

62.036 

2.818 


31. Dezember 2008 

12.883.900 

12.687.284 

2.884 

63.261 

61.589 

2.885 


31. Dezember 2009 

12.538.017 

12.339.903 

2.892 

65.960 

63.894 

2.838 


31. Dezember 2010 

12.859.044 

12.710.472 

2.924 

69.027 

67.633 

2.711 


31. Dezember 2011 

13.113.005 

12.969.779 

2.984 

75.430 

74.049 

2.611 

Männer 

31. Dezember 2012 

13.172.246 

13.017.452 

3.060 

76.524 

74.906 

2.600 


31. Dezember 2013 

13.270.099 

13.159.455 

3.136 

81.799 

80.249 

2.543 


31. Dezember 2014 

13.448.080 

13.343.143 

3.206 

86.345 

84.525 

2.514 


31. Dezember 2015 

13.698.767 

13.600.487 

3.261 

94.766 

92.989 

2.456 


31. Dezember 2016 

13.956.982 

13.862.338 

3.301 

104.753 

102.657 

2.420 


31. Dezember 2017 

14.254.126 

14.150.030 

3.372 

114.828 

112.460 

2.405 


31. Dezember 2007 

7.089.167 

6.955.496 

2.200 

38.352 

37.545 

2.903 


31. Dezember 2008 

7.196.810 

7.033.790 

2.247 

35.884 

35.065 

2.981 


31. Dezember 2009 

7.086.493 

6.914.466 

2.284 

35.760 

34.597 

3.016 


31. Dezember 2010 

7.194.776 

7.055.856 

2.319 

35.704 

34.893 

3.057 


31. Dezember 2011 

6.667.639 

6.560.308 

2.478 

36.203 

35.587 

3.033 

Frauen 

31. Dezember 2012 

6.671.692 

6.574.290 

2.548 

34.894 

34.220 

2.944 


31. Dezember 2013 

6.725.128 

6.636.746 

2.631 

35.863 

35.205 

2.886 


31. Dezember 2014 

6.797.109 

6.705.834 

2.705 

35.690 

35.015 

2.888 


31. Dezember 2015 

6.864.054 

6.772.425 

2.771 

36.797 

36.069 

2.827 


31. Dezember 2016 

6.938.309 

6.845.400 

2.833 

38.806 

38.061 

2.786 


31. Dezember 2017 

7.016.949 

6.919.416 

2.920 

39.968 

39.171 

2.705 


31. Dezember 2007 

1.469.062 

1.432.670 

1.762 

5.572 

5.286 

1.725 


31. Dezember 2008 

1.456.879 

1.402.004 

1.832 

5.310 

4.890 

1.695 


31. Dezember 2009 

1.378.623 

1.326.420 

1.847 

6.829 

6.267 

1.888 


31. Dezember 2010 

1.433.374 

1.402.491 

1.867 

7.334 

6.956 

1.992 


31. Dezember 2011 

1.461.056 

1.431.982 

1.947 

8.581 

8.174 

1.944 

unter 25 Jahre 

31. Dezember 2012 

1.369.896 

1.340.138 

2.050 

8.394 

7.927 

1.947 


31. Dezember 2013 

1.310.117 

1.291.574 

2.117 

8.913 

8.466 

2.032 


31. Dezember 2014 

1.284.797 

1.267.967 

2.178 

9.510 

9.004 

2.059 


31. Dezember 2015 

1.265.555 

1.250.166 

2.230 

10.940 

10.357 

2.048 


31. Dezember 2016 

1.274.451 

1.259.966 

2.272 

12.984 

12.299 

2.025 


31. Dezember 2017 

1.311.449 

1.294.820 

2.325 

15.015 

14.202 

2.038 


31. Dezember 2007 

16.195.900 

15.974.683 

2.671 

89.729 

88.084 

2.893 


31. Dezember 2008 

16.225.411 

15.954.461 

2.731 

86.064 

84.142 

2.963 


31. Dezember 2009 

15.845.147 

15.567.806 

2.758 

86.491 

84.007 

2.999 


31. Dezember 2010 

15.978.662 

15.759.207 

2.787 

87.533 

85.862 

3.002 


31. Dezember 2011 

15.541.934 

15.355.147 

2.884 

91.257 

89.833 

2.826 

25 bis unter 55 Jahre 

31. Dezember 2012 

15.469.582 

15.283.301 

2.947 

89.851 

88.212 

2.776 


31. Dezember 2013 

15.462.835 

15.315.812 

3.017 

94.067 

92.484 

2.709 


31. Dezember 2014 

15.532.139 

15.386.481 

3.080 

96.360 

94.586 

2.662 


31. Dezember 2015 

15.681.557 

15.540.328 

3.134 

102.727 

101.023 

2.583 


31. Dezember 2016 

15.778.355 

15.640.267 

3.180 

110.794 

108.915 

2.539 


31. Dezember 2017 

15.891.947 

15.746.146 

3.256 

118.010 

115.951 

2.509 


31. Dezember 2007 

2.210.800 

2.185.577 

2.725 

6.323 

6.211 

2.959 


31. Dezember 2008 

2.398.420 

2.364.609 

2.764 

7.771 

7.622 

3.067 


31. Dezember 2009 

2.400.740 

2.360.143 

2.740 

8.400 

8.217 

3.119 


31. Dezember 2010 

2.641.784 

2.604.630 

2.812 

9.864 

9.708 

3.217 


31. Dezember 2011 

2.777.654 

2.742.958 

2.947 

11.795 

11.629 

3.254 

55 Jahre und älter 

31. Dezember 2012 

3.004.460 

2.968.303 

3.024 

13.173 

12.987 

3.225 


31. Dezember 2013 

3.222.275 

3.188.815 

3.113 

14.682 

14.504 

3.217 


31. Dezember 2014 

3.428.252 

3.394.529 

3.208 

16.165 

15.950 

3.289 


31. Dezember 2015 

3.615.708 

3.582.418 

3.285 

17.896 

17.678 

3.296 


31. Dezember 2016 

3.842.485 

3.807.505 

3.341 

19.781 

19.504 

3.288 


31. Dezember 2017 

4.067.679 

4.028.480 

3.422 

21.771 

21.478 

3.300 


© Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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1) Anteil an den jeweils übergeordneten Zusammenfassungen. 
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